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i Nr. 355.

Das deutsche Raiserpaar in Stockholm.
(Telegramme .)

— Stockholm , 3 . Aug . Nachmittags um 3 t ' hr unternahmen
die Kaiserlichen Gäste , der König und die Königin, der Herzog
und die Herzogin von Socdermanland mit Gefolge eine Spazier¬
fahrt nach Tjurgarden . Zunächst wurde das nordische Museum
besucht , wo der Herzog und die Herzogin von Wcstgotland und
Prinz Eugen sich anschlossen. Darauf ging die Fahrt nach
Skandsen.

Nach der Spazierfahrt nahmen die Herrschaften Tee Leim
Prinzen Eugen ein .

— Stockholm , 4 . Aug. Bei der gestrigen großen Galatast !
im Königlichen Schloß begrüßte der König den Kaiser und die
Kaiserin in deutscher Sprache und fuhr dann fort :

Ich kann sagen , daß Euer Majestät in Schwede » kein Frem¬
der sind . Das schwedische Volk begrüßt in Euer Majestät den
hohen Herrscher eines befreundeten und stammverwandten Volkes .
Der Besuch wird dazu beitragen , die Bande zwischen Schwede »
und Deutschland noch enger zu knüpfen. Die Erinnerung an den
großartigen Empfang in Berlin ist unserem Herzen unvergeßlich.
Wenn wir äußerlich nicht denselben Glanz entfalten können , so
stehen doch unsere Gesinnungen an Wärme und Innigkeit in
Nichts zurück. Mögen die guten und herzlichen Beziehungen
zwischen unseren Häusern und Völkern unverändert fortbestehen ,
sich vertiefen und weiter entwickeln . In dieser Zuversicht er¬
hebe ich das Glas auf das Wohl des Kaisers und der Kaiserin
und das Wohlergehen des Deutschen Reiches .

Der Kaiser dankte zunächst dem Könige und der Königin,
sowie der Stadt Stockholm für den glänzenden Empfang und
fuhr dann fort : Wirklich ist es mir und der Kaiserin eine Herzens¬
freude , einige Tage inmitten teurer Anverwandter und eines
befreundeten Volkes zu verweilen. Mit Wehmut und Bewegung
gedenke ich hier des unvergeßlichen Königs Oskar und alles '
dessen , was seine Freundschaft und Güte für - mich und meinen in
Gott ruhenden Vater gewesen ist . Euer Majestät kann ich nicht
genug danken für die Zusage, daß Sie dieses für mich unaus¬
sprechlich teure Erbteil der Freundschaft erhalten und pflegen
wollen . Lebhaften Widerhall findet es in meinem Herzen, daß
die gleichen Bande des Blutes und der Freundschaft auch unsere
Völker verbinden. Ich vertraue fest, daß dieses schöne Verhältnis
ewig bestehen bleiben werde und unsere Völker unter dem Schutze
des äußeren und inneren Friedens . in enger Eintracht und
regem Austausch fortfahren werden, an ihren großen Kulturaus -
gaben zu arbeiten . Möge dieses schöne La'nd und dieses mar¬
kige und ruhmreiche Volk einer immer schöneren Zukunft ent¬
gegen gehen und die Erwartungen erfüllt sehen zu denen seine
geistigen und materiellen Schätze in so reichem Maße berechtigen .
Ich erhebe mein Glas auf das Wohl Euer Majestäten , des König
lichcn Hauses und des gesamten schwedischen Volkes .

= Stockholm, 3 . Aug. Kaiser Wilhelm ernannte König
Gustav zum Admiral der deutschen Flotte . — Tie gestrige Mel¬
dung von der Ernennung des Königs von Schweden znm Chef
des 34 . preußischen Infanterie -Regiments muß dahin berichtigt
werden , daß nicht oer König, sondern die Königin den Rang
eines Ehrcnobersten dieses Regiments erhielt .

Einer Meldung zufolge ist Staatssekretär von Schön in
Stockholm an Bord der „Hohenzollern" erkrankt.

Der Jtuchtting .
Roman von Ludwig Hasse .

, 2t . Fortsetzung .) (Nachdruck verbot«« .)
Aus dem Schatten - der Nacht tauchte eine weibliche Gestalt

auf, in ein großes dunkles Tuch gehüllt.
„Wer sind Sie ? " fragte Hedwig und erhob die Laterne ,

deren Licht jetzt voll auf das Gesicht der Fremden fiel.
Hedwig erkannte Kathinka, die Tochter des alten Schiffers

am Fährhause.
„Sie sind es," sagte sic, ohne überrascht zu sein . „Haben

Sie mir den Zettel geschrieben ?"

„Ja ."
„Wie haben Sie ihn in mein Zimmer bringen können ?"
Ein schlaues Lächeln zuckte über das dunkle Gesicht Ka -

thinkas.
„Der Gärtnerbursche ist ein Vetter von mir ."
„Ah , durch ihn also ? — Aber wie kommt es , daß Sie auf

einmal ganz gut Deutsch sprechen können? Vor einigen Tagen
schienen Sie kein deutsches Wort zu verstehen."

„Es ist oft gut, sich dumm zu stellen .
"

„Gut — das geht mich nichts an . — Aber Sie haben mir
etwas mitzuteilen ."

„Ich habe Ihnen nichts mitzuteilen — ich weiß nichts ."

„Weshalb ließen Sie mich denn hierher kommen ? "

„ Ein anderer will Sie sprechen ."
„Wer ist es ?"
„Kommen Sie , dann werden Sie es selbst sehen." .
„So gehen Sie voran , ich werde Ihnen folgen.

"

Kathinka zog ein schwarzes Tuch fest um Kopf und Schulter ,
und schritt schweigend auf einem schmalen Fußweg voran , cs
Hedwia überlassend, ihr zu folgen oder zurückzubleiben.

Karlsruhe , Dienstag den 4 . August 1808

— Berlin , 3 . Aug . Tie „Nordd . Allg . Ztg . " schreibt : Mit warmer
Sympathie werden in Deutschland die Empfindungen erwidert , die in
den Willkommensgrüßcn der schwedischen Prcsie für unser Herrscherpaar
zum Ausdruck gelangen. Tie tief in die Vergangenheit zurückreichenden
engen Beziehungen auf wcitenGeüieten gemeinsamer KAtlurbestcebungen
der beiden stammverwandten Nationen haben allen Wechsel der poliri-
schcn Gestaltungen Europas überdauert und sind in weiten Kreisen
beider Völker heute so lebendig wie in irgend einer früheren Geschichts¬
epoche . Auf der Errichtung des Deutschen Reiches und der Sicherung
und Entfaltung seiner Machtstellung beruht in erster Linie seit bald
vierzig Jahren die ununterbrochen friedliche Entwicklung in unserem
Weltteil , und diese Enrwicklung ist die vornehmste Boranssevung ge -
wcsc : i für den wirtschaftlichen und tnlturellcn Aufschwung nicht nur
Deutschlands selbst, sondern aller benachbarten Staate » . Mir wohl-
begründetem Recht kann das schwedische Volk daher die Zuversicht hege » ,
daß das freundschaftliche BerlialtniS feines Landes zu Tcutschlaud
Schweden niemals in die Kreise einer erobernden Expansionspolitik
ziehen werde . Wir brauchen , wie der steigende Wohlstand unseres
Volkes beweist , zu unserer Wohlfahrt weder territoriale Ausdehnung,
noch aggressives Vorgehen gegen andere Staaten mit dem Ziele, ihr
friedliches Fortschreiten in eigensüchtigem Interesse niedcrzuhalten . In
friedlichen , Wettbewerb mit anderen Nationen will unser Volt sich des
Taseins freuen . Gewöhnt, im eigenen Lande eine große Mannigfaltig¬
keit von Stammcseigennrten blühen zu scheu , wissen wir Deutschen
fremde Eigenart zu schätzen und begrüfsn sie mir aufrichtigen Sym¬
pathien besonders dann , iocnn sie sich, wie dies beim schrocdischen Volke
der Fall ist , im Sinne enger geistiger und kultureller Verwandtschaft
kundgibt . An den Besuch der kaiserlichen Majestäten iri Stockholm
knüpfen wir den innigen Wunsch , daß dieses Ereignis dazu beitrage,
das Bewußtsein solcher Gemeinschaft ncn zu stärken zum Segen der
schwedischen und deutschen Nation.

badischer Landtag.
2. Kammer .
117 . Sitzung . A Karlsruhe , 3 . Aug.

Präsident Fehrcnbach eröffnet %3 Uhr die Sitzung .
Am RcgierruigSiisch : Minisler Frhr . v. Bodman und Regierungs -

kommissäre ; später Staalsvriuistcr Frhr . v. Tusch :
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhielt das Wort zu einer

Erklärung
Abg . Geck ( Soz .) : In der „Karlsruher Ztg." erschien dieser

Tage ein Artikel, der als eine offiziöse Auslassung der Regierung
anzusehen ist und der sich bezieht aus Aussühcuugeu des Abg. Kolb
in ' der Sitzung vom 23 . Juni über einen Vorgang beim Bezirksamt
Offenburg. In feen Auslassungen des Abg . Kolb hatte ich demselben
das Material gegeben . Am 24 . Juni erklärte Staaisministcr v . Dusch
im Namen des Ministers des Innern , daß in der Sache Ncmcdur
geschaffen worden sei und daß cs nicht angängig sei , tvenn der Beamte
darnach gefragt hat , >ver der Ratgeber jener Frau , die mit dem Be-
zirksamte zu tun hatte , gewesen sei . Ich habe darin Anlaß genommen,
den zweiten Teil der Angelegenheit in einem Artikel in der „BolkS -
stimmc " zu behandeln. Mit Bezug auf diesen Artikel erschien eine
Erklärung in der „ Krlsr . Ztg .

"
, in der cs am Schlüsse hieß : „Es

kann aber nach erfolgter Prüfung festgcstcllt werden , daß der von
dem Herrn Abg . Kolb erwähnte neue Fall eine Verfehlung des be¬
treffenden Beamten nicht erkennen ließ ." Ich habe nun Veranlassung ,
wenn der Herr Minister des Innern mit dem Verlaufe dieser Aus¬
lassung einverstanden ist, an ihn folgende Fragen zu richten : 1 . Ist
es keine Verfehlung eines Beamten , wenn eine Frau , die in einer
Krankcnversichcrungsangelegenheit vorstellig wird , von dem Beamten
gefragt wird , wer ihr Rat erteilt habe und sie tadelt , weil sie sich bei
einem Beamten Rut geholt hat ? 2. War Staatsminister Frhr . v.
Dusch ermächtigt, zu erklären, daß es überflüssig ist, daß ein Beamter
derartige Fragen tut . 3 . Ist es nicht eine Verfehlung eines Be¬
amten , wenn er vier Wochen nach dieser Erklärung des Staats -

Toch fest entschlossen , das Rätsel dieser geheimnisvollen Zn -
sammenkunsi zu lösen, folgte ihr Hedwig, den Hund mit der
linken Hand am Halsband haltend, in der rechten den schweren
Bergstock.

Man näherte sich dem Flusse , wie aus dem immer stärker
werdenden Brausen hervorging. Ein schwacher Lichtschein schim¬
merte zitternd durch die Dunkelheit, er kam aus dein kleinen
Fenster der zerfallenen Hütte des alten Fährmanns .

Jetzt erschallte das heisere Gekläff eines kleinen Hundes ,
das Ralf mit dumpfen Knurren beantwortete.

Kathinka rief dein kläffenden Köter einige polnische Worte
zu und der Hund verkroch sich winselnd in seine elende Hütte . .

Das Mädchen stieß die Tür des Hauses auf , ein heller Licht¬
schein flutete den beiden Mädchen aus dem kleinen Gemach ent¬
gegen , in das man gleich durch die Haustür gelangte.

„Treten Sie ein, " sagte Kathinka leise zu Hedwig. „ Sie
werden dort jemanden finden, der Ihnen Nachricht von d.cm
verschwundenen Herrn bringen wird. Aber," setzte sie flüsternd
hinzu und legte die Hand auf Hedwigs Schulter , „ hüten Sie
sich . Seien Sie nicht falsch — wie er — oder Sie sind ver¬
loren .

"
„ Was wollen Sie damit sagen ?"
„Nichts — hüten Sie sich — seien Sie nicht falsch ."
In ihren dunklen Augen blitzte es tote' von Zorn und Haß

auf . .Hedwig fühlte einen heftigen , fast schmerzenden Druck ihrer
Hand, die sich fest um ihren Arm gekrampst hatten dann
lockerten sich die Finger des Mädchens und im nächsten Augen¬
blick war es in der Dunkelheit verschwllnden .

Hedwig näherte sich der geöffneten Tür und sah in 'das - Ge¬
mach, welches Wohnzimmer und Küche zugleich darstellte. Auf
dein Herde , der Tür gegenüber, brannte ein offenes Feuer , über
dem ein schwarzer Kessel hing. Auf dem rohen Tisch stand eine

Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .

Ministers der Frau , die sich, vertrauert auf diese Erklärung , wicde-
rum au das Bezirksamt Offenburg wendet , um sich nach dem Ver¬
lause ihrer Angelegenheit zu erkundigen , dieser Frau erneut Vor¬
würfe macht und sie einzuschüchtern sucht, indem er ihr : a . Strafen
androht ; b. ihr ein über sie erhobenes angebliches Leumundszeugnis
verlas , in deni der Frau in schwerer Weise zu nahe getreten wird.
4 . Ist es keine Verfehlung . . . ( Glocke des Präsidenten ) .

Präsident Fehrcnbach : Als ich die Mitteilung erhielt , daß der
Abg . Geck eine Erklärung abzugeben wünsche, nahm ich an , daß eZ
sich um eine kurze Erklärung handelt. Nun ist aber Abg . Geck auf
dem Wege der Fragestellung und Interpellation . Er ist damit über
den Rahmen einer vor der Tagesordnung abzugebenden Erklärung
hinausgegangen .

Abg . Geck (Soz . ) : Es handelt sich hier um eine Sache, die von
großer Wichtigkeit für das Haus und das ganze Land ist . Und da
halte ich eine Aufklärung für geboten .

Präsident Fehrcnbach : Es ist wohl möglich, daß e§ sich um eine
wichtige Angelegenheit handelt , aber die Ausführungen des Abg.
Geck gehen über eine vor der Tagesordnung abzugebende Erklärung
hinaus . Er mutz deshalb zur Erledigung der Sache einen anderen
Weg wählen.

Abg . Geck (Soz . ) : Ich werde mich den Wünschen des Herrn
Präsidenten fügen.

Minister Frhr . v . Bodman: Ich war bereit , auf die Anfrage des
Abg . Geck eine eingehende Erklärung abzugeben. Nachdem Abg . Geck
aber Ausführungen machte , die eine Interpellation darstellen und ge .
geschäflsordnungsinäßig jetzt nicht zulässig sind , kann ich aus dieselben
nicht eingehen. Eines mutz ich aber betonen, daß mit der Erklärung
in der „ Karlsr . Ztg .

" gesagt wird , daß von der Regierung die Sache
geprüft und keine Verfehlung des betreffenden Beamten festgesteüt
wurde .

Tarnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg . Dr . Binz ( natl . ) berichtete namens der Sonderkornmission

über den Entwurf eines Ortsstraßengesetzes . Der
Redner behandelte des näheren die hauptsächlichsten Bestimmungen des
von. der Ersten Kammer bereits genehmigten Gesetzes . . Es bringt dag
Baulastenbuch. Die Offenkundigkeit der Banlasten ist für die beteiligten
Kreise von Interesse . Es wird dann die viel umstrittene Frage der
Umlegung der Stratzentosten geregelt. Während die Regierung dem
letzten Landtage eine damals nicht mehr erledigte Novelle zum Orts -
straßengesctz vom 20. Februar 1868 vorgelegt hatte, welche sich aus die
Aendcrung und Ergänzung einzelner Vorschriften des alten Gesetzes
beschränkte , enthält der gegenioärtigc Gesetzentwurf eine vollständige
Neufassung des Orisstratzenrechts. Dabei ivar aber die Regierung aus
praktischen Gründen bestrebt , an dem Gefüge des bestehenden Gesetzes
möglichst wenig zu ändern, auch cm der , tvenn gleich der modernen Ge-
setzestcchmk verschiedentlich nicht mehr entsprechenden Fassung des Ge¬
setzes vom 20. Februar 1808 festznhalten . Immerhin hielt aber auch
der Rcgicrungscntwurf eine systematischere Gliederung des Stoffes sür
geboten und zeigt deshalb die GesetzesVorlage eine mehrfach andere
Gruppierung desselben . Die Erste Kammer glaubte , dem Erfordernisi
eines systematischen Aufbaues des Gesetzes, sowie der heutigen ver-'
besserten Gesctzestechnik noch in w - itergehendem Maße Rechnung tragen
zn sollen . Aber auch eine Anzahl materieller Aendernngen der Re¬
gierungsvorlage hat die Erste Kammer beschlossen. Die Regierung hat
den von: anderen Hause vorgenommcnen Aendernngen trotz einiger Be¬
denken zugestimmt. Auch in der Kommission traten Bedenken gegen ver¬
schiedene Beschlüsse der Ersten Kammer hervor . So wurden Bedenken
dagegen geäußert , daß nicht nur die Herstellung und Unterhaltung ,
sondern auch die Reinigung der Ortsstraße« grundsätzlich der Gemeinde
auferlrgt werden soll. Nach eingehenden Erörterungen über den Abs . 1
8 1 wurde schließlich ans den Bedenken gegen die Belastung der Worte
„ und Reinigung " nicht mehr bestanden , dagegen zu § 26 , welcher von -
einer vorn Grundsatz -des § 1 abweichenden Regelung handelt , eine Aen -
derung beschlossen. Der 8 20 erhielt folgende Fassung : „ 1 . Durch
bezirks - oder ortspolizeiliche Vorschrift kann die Pflicht zur Reinigung

kleine Oeltampe, neben dem Tisch , die Ellbogen aufgestützt, saß
eine dunkle Männergcstalt , vor sich ein dampfendes Glas Grog .

Ralf knurrte dumpf — da erhob sich der Mann und schaute
gespannt nach der Tür . Der Mantel fiel ihm dabei von den
Schultern , das Licht der Lampe beleuchtete sein Gesicht — Hedwig
erschrak, Rittmeister Jwanoff stand vor ihr.

X .
» Ich danke Ihnen , gnädiges Fräulein , daß Sie gekommen *

sind, " sagte der Rittmeister lächelnd mit einer höflichen Ver-
beugung.

„Sic — Sie haben mich hierher bestellt ? " fragte Hedwig
erstaunt , lioch immer ans der Schwelle der Tür stehend , un¬
schlüssig, ob sie eintretcn sollte.

„Ich war so frei," entgegnetc Jwanoff . „Aber treten Sie '
doch ein . gnädiges Fräulein — Sie haben nichts zu befürchten,wie ich Ihnen auf Ehrenwort versichere — draußen ist -es kalt
und feucht und — der alte Schisser und seine Tochter brauchen '
nicht zu hören, was ich Ihnen zu sagen habe . Der Alte versteht
zwar kaum einige Worte Deutsch, doch seine Tochter versteht alles ,wenn sie sich auch den Anschein gibt, als verstände sie kein Deutsch

'
Bitte , lassen Sie mich die Tür schließen — oder haben Sie
Furcht ? "

„Ich fürchte mich nicht," sprach Hedwig eintretend und in
der Mitte des kleinen Raumes stehen bleibend, den Hund
neben sich . . . . ,

Jwanoff schloß die Tür .
„Sie haben da einen trefflichen Beschützer mitgebracht, "

sagte er lächelnd , ans den Hund zeigend . „Aber ich versichere
Sie , daß Sie keinen Schutz in meiner Gegenwart nötig haben.
Sollte Ihnen irgend eine Gefahr drohen , würde ich Sie mit
Aufopferung meines Lebens beschützen ."

„Ich danke Ihnen "
, entgegnetc Hedwig kühl.

^Fortsetzung folgt.).



eaft 2 _ _
ivr Ortsstraße den EigeMümern , Mietern und Pächtern der angrcnzcn-

!den Grundstücke aufcrlegt werden. 2 . Durch Gemcindebeschlutz kann mir
StwrtsgenÄhmigmig den Eigentümern der an die Orisstratz« angrenzen¬den Grundstücke die Pflicht zum Ersatz der von der Gemeirwe für die
Reinigung aufgewcnderen Kosten auferlegt werden. " An dem Abschnitt
Aß Allgemeine Bestimmungen, hat die Kommission Aeniderungen nicht
vorgenommen. Bei Abschnitt B , Die Planfeststellung , erfolgten mehrere
Aenderungen. Die Abschnitte 0 , Der Eintritt der Ortsstrahenbau -
pflicht , und D , Beschränkung des Bauens außerhalb bestehender Orts¬
straßen, wurden nach den Beschlüssen der Ersten Kammer von der Kom¬
mission unverändert angenommen. Dagegen nahm dieselbe an den
Abschnitten E , Tie Neueinteilung von Baugrundstücken, E , Tie Um¬
legung der Straßen kosten, G , Baukasten, II , Besondere Baubcschränk -
ungen. I , Entschädigungen und Zuständigkeit und X , Schluß - und
Uebergangsbestimmungen, verschiedene Aenderungen vor . Der Kom -
Mission war in den letzten Tagen der Beratung eine beim Hause ein¬
gekommene Petition des Vorstandes .des tzlrund -und Hausbesitzerver¬
eins Karlsruhe zur geschäftlichen BehandlunH^iöenviesen worden. In der
Petition ist ausgeführt , daß laut § 23 desGejetzes « mEigentümcrn neben
der Pflicht der Unterhaltung der öffentlichen Gehwege u. der zugehörigen
Rinnen , sowie der Rinnen und Kanäle, wftche zur Ableitung von Regen-
wasier . oder Unrat , in die Stratzenrinnen und . öffentlichen Kanäle
dienen, oder aber die Pflicht zum Ersatz der von der Gemeinde zur Her¬
stellung dieser Anlagen aufgewendeten Kosten auferlegt werde . Dies
sei eine einseitige und ungerechte Belastung der Angrenzcr, insbesondere

- der Hauseigentümer . Einen zweiten Beschwerdegrund erblickt die
>Petition in der Heranziehung der Angrenzer zur Reinigung der OrtS-
straßrn oder zum Ersatz der Reinigungskosten gemäß 8 26 des Gesetz¬
entwurfs in der Fassung des ersten Kammer. Zu der bezüglichen Ob¬
liegenheit der Angrenzer gehöre nach der Auffassung der ersten Kammer
auch das Schneebahnen, die Reinigung bei Tauwctter sowie das Streuen
bei Glatteis . Für diese weitere Belastung der Eigentümer fehle es an
einer triftigen Begründung , da doch die Straßen öffentliche , der Allge¬
meinheit dienende Einrichtungen seien . Die Kommisiion hat die in
der Petition vorgetragenen Wünsche einer Prüfung unterzogen, ist jedoch
zu einem ablehnenden Ergebnis gelangt . Dabei ist gegenüber der
Ausführung zum ersten Teil des Petitionsbegchrens zu bemerken , daß
nicht das Gesetz den Eigentümern die Pflicht zur Unterhaltung der
öffentlichen Gehwege usw . auferlegen will, sondern, übrigens in Ueber -
einstimmung mit bisherigen Recht, lediglich die Gemeinden berechtigt
werden sollen , eine solche Unterhaltungspflichl zu beschließen , wozu
Staatsgenehmigung notwendig ist . Ferner ist zu bemerken, daß das
Streuen bei Glatteis auch nach dem Kommissionsbericht der ersten
Kammer nicht zur Reinigung der Ortsstraßen im Sinne des Gesetzes
gehört. Polizeivorschriften, welche die Verpflichtung zum Streuen den
Angrenzern auferlegen , gründen sich auf die Bestimmungen des 8 168
Ziffer 5 des Polizeistrafgesetzbuchs . Hiernach beantragt Hie Kommission
die Petition durch die zu den 88 24 und 26 des Gesetzes gefaßten Be¬
schlüsse für erledigt zu erklären . Im übrigen geht der Antrag der
Kommission dahin, dem Gesetze in der von ihr beschlossenen Fassung die
Zustimmung zu erteilen.

Abg . Dr . Wilckens (nafl . ) : Es ist im anderen Hause und auch heute
von dem Berichterstatter gesagt worden, daß das Gesetz für die größeren
Städte von Bedeutung sei. Das ist richtig . Es wäre aber ein Irrtum ,
wenn man annehmen wollte, daß das Gesetz • für die mittleren und
kleineren Gemeinden nicht von Bedeutung sei . Uebcrall da, wo eine
gewisse Bautätigkeit vorhanden ist , wird das Gesetz von erheblichem Werte
sein und oft angewendet werden. Man darf sagen , daß das .Gesetz im
großen und ganzen ein gutes fft. Es ist im anderen Hause mit der Re¬
gierung auf mittlerer Linie eine Verständigung erzielt worden/ , Wenn
das Gesetz zu stände kommt , darf man sagen , daß die im Gesetz behandelte
Materie auf längere Zeit erledigt sein wird . Allerdings ist in « nein
wichtigen Punkte das nicht erreicht worden, was die Städte wollten. .
Es betrifft dieser Punkt die Fälligkeit der Straßeickostenbeiträge. Aber
auch auf diesem Gebiete bringt das Gesetz manche Fortschritte. Von
den Aenderungen, die das Gesetz schafft, möchte ich vor allem die
präzise Ordnung zwischen Staats - und Gemeindebehörden bezüglich der
Aufstellung des Ortsbauplanes hervorheben. Im Gesetze sind eine Reihe
von Grundsätzen ausgenommen worden, die bei der Aufftellung des
Ortsbauplanes zu berücksichtigen sind . Diese Grundsätze dürfen als
gute bezeichnet werden. Es geht überhaupt durch die Bestimmungen
des Gesetzes ein moderner Zug, der den Ansprüchen unserer Zeit und
den volkswirtschaftlichen Gesichtspunkten entspricht. Das Gesetz stellt in
dieser Beziehung einen wesentlichen Fortschritt dar . Es wurde in der
Kommission die Frage aufgeworfen, ob verschiedene Bestimmungen des
Gesetzes nicht zu sehr in die Rechte der Grundeigentümer eingreifen.
Es ist aber das Planfestsetzungsverfahren so ausgcstaltet , daß eine
Beeinträchtigung hintangehalten wird . Von großer Wichtigkeit sind die
Bestimmungen über die Bausperre . Diese Maßnahmen sind vom
Standpunkte des öffentlichen Jnteressens zu begrüßen. Der Redner
ging sodann auf verschiedene Bestimmungen des Gesetzes ein, wobei er
betonte, ich kann nur noch einmal wiederholen, daß das Gesetz gut ist
und einen Fortschritt darstellt. Das Gesetz regelt eine sehr schwierige
Materie auf wirtschaftlichem Gebiete. Es regelt diese Materie in zu¬
friedenstellender Weise . Wir werden dem Gesetz, in welchem wir einen
Fortschritt erblicken , einmütig zustimmen. Wir können der Regierung
dankbar sein , daß sie die Hand zur Neuregelung geboten hat , von der
man hoffen darf, daß sie unserem Lande zum Vorteil gereichen wird.
( Beifall.)

Abg . Dr . Zehnter ( Zentr . ) : Wir können dem Gesetze, wie es aus
den Beratungen 'der Kommission hervorgegangen ist, im allgemeinen zu¬
stimmen. Nur gegen den 8 26 Abs. 2 haben verschiedene Mitglieder
meiner Fraktion Bedenken , die sich zu einem Anträge verdichten dürften .
Wir sind überzeugt, daß das Gesetz von Wichtigkeit ist für die Aus¬
gestaltung der Städte und deren Entwickelung . Verschiedene Bestimm¬
ungen des Gesetzes müssen vorsichtig angewendet werden, wenn sie nicht
nachteilig wirken sollen . Wenn wir trotz bestehender Bedenken für das
Gesetz stimmen, so tun wir es , weil wir wollen , daß nicht ausschließlich
privatrechtliche Gesichtspunkte , sondern soziale Gesichtspunkte in weitem
Maße berücksichtigt werden sollen . Wir stimmen auch dem Gesetze des¬
halb zu , weil wir hoffen , daß das Gesetz vernünftig gohandhabt wird.' Abg . Geck (Soz .) : Namens meiner Fraktion kann ich der Ge¬
nugtuung Ausdruck geben , daß das Gesetz zu Stande kommt . Ich
stimme der Würdigung des Gesetzes zu und begrüße dessen soziale
Bedeutung . Das Gesetz bringt allerdings eine Beschränkung des
Privateigentums , aber im Interesse der Allgemeinheit. Was das
Gesetz kennzeichnet , ist sein sozialer Kern , ist der Umstand, daß es
die Ausdehnung der Gemeinwesen fördert und ihnen freie Bewegung
gibt. Das Gesetz bringt einen Fortischritt in sozialer und hygienischer
Beziehung.

Abg. Vogel (Dem .) : Das bisherige Ortsstraßengesetz war für
unsere heutigen Verhältnisse nicht mehr ausreichend und seine Aende¬
rung war geboten. Das uns vorliegende Gesetz wirkt tief einschnei¬
dend in die Verhältnisse der Privat - und Grundeigentümer . Es wäre
deshalb wünschenswert gewesen , daß man das Gesetz früher einge .
bracht und beraten hätte , uni noch verschiedene Wünsche Vorbringen
zu können. Das ist jetzt nicht mehr möglich . Was die Befürchtungen,die in der Petition niedergelegt sind , betrifft , so kann ich dieselben nicht
teilen . Auch die Bedenken gegen den 8 24 halte ich nicht für zu¬
ckreffend. Der Redner ging sodann auf verschiedene Bestimmungen
des Gesetzes ein und äußerte sich gegen die Unternehmerstraße , die die
Gemeinde belasteten. Er behandelte sodann die Frage der Bebau¬
ung, der Reueinteilung , der Stratzenkostenbeiträge, der Umlegung.
Die Regelung der Straßenkostenbeiträge ist eine bessere als im bis¬
herigen Gesetz. Die größeren Städte hätten gewünscht , daß die Kosten
auch bei unbebauten Straßen von den Eigentümern der Grundstücke
sofort nach Herstellung der Sratzen erhoben werden können. Die
Regierung ist darauf nicht eingegangen und damit hatte sie recht .
Aej einer solchen Frage darf man sich nicht auf den fiskalischen Stand¬
punkt stellen. Wir sind mit dem Gesetze einverstanden und meine

gnMI - dre ffrerre .
Fraktion wird daher für dasselbe stimmen. Auch als Vertreter der
Verwaltung einer großen Stadtgemeinde begrüße ich das Gesetz als
einen in den modernen Verhältnissen liegenden bedeutenden Fort¬
schritt.

Abg . Reiff ( kons . ) besprach die Bestimmungen des Gesetzes , die
für di« ländlichen Gemeinden in Betracht kommen und war der Auf-
saffung, daß man es in mancher Beziehung bester beim Alten belasten
hätte . Wir werden aber trotzdem für das Gesetz stimmen, da es den
Zeitverhältnissen entspricht.

Präsident Fchrenbach: Es ist ein Antrag der Abg . Kopf und
Gen. cingegangen, dahingehend: „Das HauS wolle beschließen , den
Absatz 2 des § 26 zu streichen .

"
Minister Frhr . v. Bodman : Durch den Kommissionsbericht, die

Ausführungen des Berichterstatters , wie der anderen Redner hat der
uns beschäftigende Gegenstand eine so sachkundige und eingehende
Würdigung gefunden, so daß ich auf denselben des Näheren nicht ein-
zugchen brauche. Ich danke der Kommission , dem Berichterstatter und
dem Hause, daß sie dazu mitgewirkt haben, das Gesetz seiner Ver¬
wirklichung zuzuführen . Es ist gesagt worden, daß das Gesetz einen
Fortschritt bedeutet. Man kann sagen, daß das Gesetz ein Fortschritt
der Selbstverwaltung ist , Ich freue mich, daß der Abg . Wilckens sich
vom Standpunkt der Städte der Städteordnung dahin erklärt hat ,
es fei mit dem Gesetze Wünschen entsprochen worden, welche die
Materie aus längere Zeit zu einem Abschluß gebracht haben. Auch
die Regierung ist dieser Ansicht. Redner wendete sich sodann zu ein¬
zelnen Bedenken, welche gegen das Gesetz geltend gemacht wurden
und betonte dabei, daß die Vorteile , welche das Gesetz den Grund¬
besitzern bringt , es auch rechtfertigeu, wenn denselben Lasten auferlegt
werden. Die llnternehmerstraße bringt den Gemeinden keine Be¬
lastung. Im übrigen möchte auch ich der Hoffnung Ausdruck geben ,
daß das Gesetz, welches die rechte Linie zwischen öffentlichem und
privatem Recht hält , dem Lande zum Vorteile gereicht .

Der Berichterstatter Abg . Dr . Binz (natl .) wies darauf hin, daß
außer der Petition des Grund - und Hausbesitzervereins Karlsruhe
gleichlautende Petitionen solcher Vereine in Freiburg , Pforzheim .
Lahr und Mannheim nachträglich eingekommcn sind , bezüglich deren
die Kommission ebenfalls den Antrag stellt, sie für erledigt zu er¬
klären. Aus ein Schlußwort als Berichterstatter bevzichtete der
Redner im Hinblick auf den Verlauf der Debatte .

Es wurde darnach in die Spczialberatung cingctreten .
Abg. Dr . Binz (natl . ) machte zu § 10 Abs. ö einige erläuternde

Bemerkungen.
Ueber 8 14 Absatz 6 mutzte besonders abgestimmt werden, da

es sich bei ihm um eine Verfassungsänderung handelte. Zur Ab¬
stimmung war die Anwesenheit von drei Vierteln der Mitglieder des
Hauses und zur Annahme die Zustimmung von zwei Drittel der ,An¬
wesenden notwendig. Der fragliche Absatz des 8 14 wurde m : t 66
Stimmen genehmigt. Es waren dadurch die gesetzlichen Voraus¬
setzungen erfolgt.

Bei 8 16 Absatz 3 stellte der Berichterstatter eine nachträglicheredaktionelle Aenderung der Kommission fest.
Abg . Kopf (Ztr . ) begründete zu 8 26 den Antrag auf Strich des

Absatzes 2 . - Die Bestimmung des Abs . 2 hat etwas hartes und ist ,ein Eingriff in Privatangelegenheiten . Der Bestimmung fehlt jedeinnere Berechtigung. Sie ist zu weitgehend und bedeutet für die
Grundbesitzer eine weitere Umlage, eine willkürliche Belastung . Man
sollte die Lasten der Grundbesitzer nicht noch weiter vermehren.

Abg. Dr . Binz (natl . ) legte die Gründe für den Standpunkt der
Kommission dar . Dje Kommission ist auch in dieser Frage vorsichtig
vorgegangen und war bemüht allen Verhältnissen Rechnung zu tragen .

Minister Frhr . von Bodman -billigte den Standpunkt der Kom¬
mission und ersuchte das Haus , den Antrag Kopf abzulehnen . Ick»
richte diese Bitte an Sie , ohne daraus eine Kabinettsfrage zu machen .
( Große Heiterkeit.)

Nach 'weiteren kurzen - Bemerkungen des Abg , Kopf (Ztr .) wurde
der Antrag Kopf abgelehnt.

Darnach stimmte das Haus dem Gesetze sowie den Anträgen der
Kommission einstimmig zu .

Die Sitzung wurde hierauf geschlossen.
Nächste Sitzung : Dienstag V-ü Uhr.
Tagesordnung : Bndgetnachtrag ; Gesetzentwurf, Höchstmaß der

allgemeinen Kirchensteuer betr . ; Gesetzentwurf die Kosten der frei¬
willigen Gerichtsbarkeit betr.

* * *

# Karlsruhe , 3 . Ang , Der Bericht der Petitionskommission der
Zweiten Kammer über die Petitionen um Aenderung der neuen Steuer¬
gesetze und die Anträge der Abg . Vogel und Gen . und Geck und Gen.
in gleicher Sache ist heute erschienen . In ihrem Anträge wünscht die
Kommission , das Haus wolle die Petitionen , soweit sie die Abänderung
der Gcmeindebesteuerung durch Gestattung des Schuldenabzugs und
Aenderung des Verteilungsmaßstabs betreffen, der Großh . Regierung
in dem Sinne empfehlend überweisen, daß die Großh . Regierung ersucht
wird, in eine nochmalige eingehende Prüfung der Frage cinzutreten .
ob nicht di« Stcucrwerte des Grund - und Hmrsbcsitzes durch die dcr -
malige Gemeindesteuer- Gesetzgebung im Vergleich zu den Einkommen-
steuerkapitalien und zum Kapitalvermögen zu hoch belastet werden, und
je nach dem Ausfall dieser Prüfung , mit der eingehende Erhebungen
über die einschlägigen Verhältnisse, insbesondere auch hinsichtlich der
Klagen über zu hohe Einschätzungen in den einzelnen Gemeinden Ver¬
bünde! : .werden sollten , dem nächsten Landtag behufs Herbeiführung
eines entsprechenden Ausgleichs e:ne Gesetzesvorlage zu machen . Diese
Prüfung soll sich auch darauf erstrecken, ob nicht die in Betracht kom -
menden gesetzlichen Bestimmungen der Verschiedenheit der Verhältnisse
m Stadt und Land auf vorliegendem Gebier Rechnung tragen sollten.

Die Kommission für die beamtengesetzlichcn Vorlagen hat den
Gesetzentwurf, die Kesten der Dienstreisen und Umzüge der Beamten
betr. beraten und an demselben einige Aenderungen vorgenommen.
Sie beantragt , die Kammer wolle 1 . dem Gesetz in der von der Kom¬
mission beschlossenen Fassung ihre Zustimmung geben, 2 . die von den
Beamten des Vcrkehrsburcaus der Großh . Generaldirckiion der Staats¬
eisenbahnen zu diesem Gesetzentwurf eingereichte Petition für erledigt
erklären.

La ger - 8und schau
Deutsches Reich .

— Berlin , 3 . Aug . (Tel .) Die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " schreibt : Ter Reichskanzler hatte gestern hier eine
Reihe von Besprechungen ^ u . a . mit dem Staatssekretär des
Innern , dem Botschafter Radowitz , dem Untcrstaatssekretär Löbell
nnd . dem Stellvertreter , des Staatssekretärs des Auswärtigen ,
Stemrich .

Berlin , 3 . Aug . Tie Blättcrmeldunge » , die sich niit der
Nachfolge des Herrn von Koller auf dem Posten des Staatssekre -
tärs in Elsaß -Lothringen heschäftigen , beruhen aus durchaus
willkürlichen Kombinationen . Weder der Erbprinz von Hohen -
lohe -Langenburg , noch der Bezirkspräsident in Metz, Graf von
Zeppelin - Aschhausen, kommen bei der Neubesetzung des Staats -
sckretarrats in Betracht .

— Kolberg, 3 . Aug . Ter Wahl des Rektors Jnds zum
Mitglied der hiesigen Schirldeputation ist der „Frkf . Ztg .

" zu¬
folge die Bestätigung versagt worden . Als Vorwand dienten
schultechnrsche Gründe , in Wirklichkeit aber hat die Nichtbestäti¬
gung einen politischen Hintergrund . JudS war früher schon
wegen seiner freisinnige « Agitation von der Regierung befragt
worden .' — München , 3 . Aug . Dem gestrigen Ministerrat hat Kul¬
tusminister Dr . v. Wehner wieder beirewohirt . Darnach ist das
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Befinden des Ministers jetzt wieder ein günstigeres geworden ,
und es ist möglich , daß die Interpellation der Liberalen wegen
des Falles Gütricr , deren Behandlung wegen der Krankheit des
Ministers verschoben worden war , in den nächsten Tagen aus die
Tagesordnung der Abgeordnetenkammer gesetzt wird .

Der AröeitsLammergesetzentwurf.
# Karlsruhe , 3 . Aug. Der Arücitskammergesetzentwurfsollte nach

einigen Zeitungsnachrichten von der Negierung zurückgezogen sein, sodaß
er deni Reichstage nicht vorgelegt werde . Es wird darüber folgendes
gemeldet: Von einem Fallenlassen des Gesetzentwurfs über die Arbcitz -
tammern ist keine Rede . Nachdem der Entwurf im Februar an den
Bundcsrar gelangt ist, hat er den geschäftsmäßigen Gang genommen
und ist den Bundcsratsausschüssen zu - weiteren Beratung überwiesen
worden . In diesem Stadium «findet er sich noch heute . Ta die
Reichsregierung.ihn gleichzeilig zur öffentlichen Kenntnis gebracht hat,um eben rechtzeitig über seine Aufnahme im Lande unterrichtet zu sein,
ist es nur naturgemäß , daß alle in Betracht lammenden Faktoren zu ihm.
Stellung genommen und sich in Ausführungen über ihn geäußert haben.
Inwiefern diesen Wünschen Rechnung getragen wird , indem der Ent¬
wurf jetzt schon einer Aenderung unterworfen wird , ist noch vollständig
unbestrmult. Nur insofern dürfte Gewißheit darüber bestehen , daß die
Neichsregierung an den Arbeitskammern festhält und den von gewisser
Seite gewünschten Arbciterkammcrn gegenüber sich durchaus ablehnend
verhälr. Dergleichen dürfte die Regierung nach wie vor bei der
Bildung der Kammern nach Berufen bleiben und lokale ArbeitSkammrrn
verwerfen, die ja dann an jedem Orte eingerichtet werden müßten , wo
es überhaupt gewerbliche Arbeitgeber und Arbeitnehmer gibt . Dagegen
ist es zweifelhaft, ob die beruflichen Arbeitskammern sich den bestehenden
Bcrussgcnvssenschaften in irgendeiner Form anglirdern werden. So¬
bald das eingegangene Material gesichtet und bearbeitet ist , dürfte der
Entwurf , wenn die Geschäftslage des Reichstags es erlaubt , ihm zu
passender Stunde vorgelegt werden. Von einem Znrückziehen des Ent¬
wurfs ist an den inaßgebendcn Stellen durchaus nichts bekannt.
Die Zlebernahmc der pfälzischen Mahnen auf den bapr . Staat .

— München , 3 . Aug . Las „ Verkehrsministrrialblatt " veröffent¬
licht einen Ministcrialerlaß au sämtliche Dienststellen betreffend die
Uebernahme der Pfälzischen Eisenbahn auf den Staat . Darin heißt es :
„Anläßlich der Uebernahme der pfälzischen Eisenbahn auf den Staat
bietet sich in beschränktem Umfange Gelegenheit, Beamte des mittleren
Betriebs - und Verwaltungsdienstes , sowie des mittleren und unteren
technischen Dienstes unter Gewährung von Umzugsentschädigungenin die
Pfalz zu berufen. Für den mittleren Betriebs - und Verwaltungsdienst
bei der Direktion Ludwigshafen und bei den Betriebsinspektionen können
nur Expeditoren, welche die allgemeinen Dienstprüfungcn abgelegt haben ,
sowie Obcrexpeditoren 'n Aussicht genommen werden. '

Oesterreich-Ungar«.
= Wien , 3 . Aug . Infolge der Nichtsanktioniernng der

vom galizischen Landtag beschlossenen Jagdgesetzes ist die Stel¬
lung des polnischen Landsmannministers Abrahamowitsch er¬
schüttert . Er dürfte demnächst zurücktreten .

hd Budapest , 3 . Aug . (Tel .) Die Staatsanwaltschaft hat
Blättermelüungen zufolge gegen den Reichsrats -Abgeordnetcu
Dr . Krasojewic die Untersuchung wegen Hochverrats , begangen
durch Teilnahme an den südslavischcn Umtrieben , eingeleitet .

Deutsche Mroteftversammlung in Nähmen .
— Wien, 3 . Aug. In der Protestversammlung in Tetsche« geg.n

die Tschechisierung der Aemter sagte der mit stürmischem Beifall ve-
grüßre Abg . Wolf, die fortschreitende Tschechisierung Böhmens habe in
der verflossenen Parlamentssesilon zu einem Zusammenschluß aller deut¬
schen Parteien , sowie schließlich zu der Einbringung der bekannten fünf
Dringlichkeitsanträge geführt, die erst zurückgezogen wurden, als die
Regierung , die die Erledigung des Rekrutengesetzes und der Beamten¬
vorlage brauchte, den Deutschen wertvolle Zusagen machte , die in der
Hauptsache vorläufig noch gehe: «, gehalten werden müßten . Nur so viel
könne er Mitteilen, daß eine weitere sprachliche Zweiteilung der Post¬
ämter nicht stattsinden werde, und daß die Regierung jedem Versuch , die
tschechische Amtssprache weiter auszubreiten , entgegentreten werde. Be¬
züglich der Verstaatlichung der böhmischen Nordbahn sei durchgesetzt wor¬
den , daß die Bahnleitung auch nach der Verstaatlichung deutsch bleibe
und daß in deutschen Städten nur deutsche Beamte angestellt werden
dürften. Die Zurückziehung . er deutschen Anträge sei daher gerecht¬
fertigt gewesen . Die Versammlung schloß lt . „Frkf. Ztg .

" mit Absingen
der „ Wacht am Rhein" .

Schweiz
= St . Gallen , 3 . Aug . Die heutige , von 12 Kantonsregie -

rungen besuchte interkantonale Konferenz faßte wichtige Be¬
schlüsse über die Einführung der Altersversicherung .

— St . Gallen , 3 . Aug . (Tel .) Die Regierung -des Kan¬
tons St . Gallen beschloß, den Bundesrat zu ersuchen, den Staats -
regicrungen des Deutschen Reiches und des Kaiserstaates Oester¬
reich die gegenseitigen Anerkennungen der Vollstreckbarkeit rechts -
kräftiger Zivilurteile in Vorschlag zu bringen .

lick Zürich , 3. Aug . (Tel .) Im Anschluß an die Aus -
liefcrung des Russen Wafsilijcw wird jetzt aus reaktionären
Kreisen die Einleitung von Schritten zur Abschaffung des Asyl -
rcchts -Artikels der Bundesvcrfasiung angekündigt . Es wird zu
Sammlungen von Unterschriften für eine Volksabstimmung auf -
gcsordert .

Niederlande .
Ser Flonflikt mit Nenezueka .

— Haag, 8 . Aug. (Tel . ) § mtliche Depeschen des Gouverneurs
von Curacao vom 1 . August bestätigen die . cm Castro getroffenen Dispo¬
sitionen, die sich auf die Zurücknahme der dem holländischen Konsul er¬teilten Exequatur beziehen . Eine Außnahmebehandlung erfährt der
Konsul Hcllmund in Caracas .

Die Depeschen bestätigen des weiteren , daß Venezuela nicht eher
wieder herzliche Beziehungen zu den Niederlanden pflegen will, bis nicht
Genugtuung für die verschiedenen Geschehnisie gegeben worden ist. die
bekannt und in dem Briefe näher bezeichnet sind , den der Minister des
Auswärtigen von Venezuela an den Minister des Auswärtigen im Haag
richtete .

England.
Vom internationale « Iriedenssiongreg .

--- London , 3 . Aug. (Tel .) Die italienischen und die
österreichischen Delegierten des siebzehnten iuter -
nationalen Friedenskongresses bildeten ein Komitee
zur Herbeiführung h e r z l i ch e r B e z i e h u n g e n zwischen I t a l i e.uund Oefterreich . Auf das Telegramm , das ihm die Bildungdes Komitees mittcilt und in dem er um wohlwollende Unterstützung
gebeten wird , antwortete der Minister des Aeußern Tittoni , daß
er das Werk der österreichischen und der italienischen Delegierten ,das den dem Frieden und der Verbrüderung der Völker geweihten
Zielen der italienischen Politik entspreche , freudig begrüße und ihmdie herzlichsten Wünsche auf den Weg «litgebe.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem24 . Juli d. I . gnädigst bewogen gesunden, dem Domkapitular Ferdinand

Rudolph in Freiburg und dem Geistlichen Rat Dekan JosephHu m m e l in Ebnet das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub Höchst -
ihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.Seine Königliche Hoheit der Grvßherzoz haben unterm 21. Jukid. I . guädiait aeruht ,den ordentlichen Lrofeskor Dr . Ernst Wülfing
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'
an -er Universität Kiel zmn ordentlichen Professor für Mineralogie und
Petrographie an der Universität Heidelberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben unicrnr 21 . Juli
p . I . gnädigst geruht , die Revisoren Christian Bar du sch bei dem
Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts , und Albert Lauer
pei dem Katholischen Obcrsiistungsrat , den Sekretär Georg P a h l bei
vem Oberschulrat, den Kanzleisekretär Heinrich Zimmer mann bei
i>et psychiatrischen Klinik der Universität Heidelberg, sowie den Gerichts-
schreibe! 1 . Gehaltsklasse Diax Lohr er beim Amtsgericht Pforzheim
landesherrlich anzustcllcn.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28 . Juli
d. I . gnädigst geruht , den Oberzollinspektor Emil Müller in Pforz¬
heim in gleicher Eigenschaft zum Hauptsteueramt Freiburg zu versetzen.

Badische Chronik .
W Karlsruhe, 3 . Aug. Die Landesversammlung der kirchlich¬

liberalen Bereinigung , die im Juni hier stattfand , hat sich , wie wir
s.Zt. des näheren berichteten , u . a . mit demEntwurfe einesBuches „Erster
Religionsunterricht für die evangelischen Kinder im Großherzogtum
Kaden", der seitens des Oberkirchenrats den Diözesansynoden zur Be¬
ratung und Begutachtung vorgelegt wurde, beschäftigt .

'
Die Versamm¬

lung faßte damals ihre Stellungnahme zu dem Entwürfe in einem Be¬
schlüße zusanrmen, dessen genaue Formulierung dem Vorstande über¬
laßen wurde. Dieser veröffentlicht jetzt fenen Beschluß , welcher lautet :
„Wir stellen uns auf den Boden des Entwurfs unter folgenden Voraus¬
setzungen : 1 . Bei der Auswahl der Geschichten soll das Schwergewicht
etwas mehr auf das Neue Testament gelegt werden, insbesondere im
ersten Schuljahr . 2 . Die getroffene Austrmhl soll einer gründlichen
Durchsicht unter dem Gesichtspunkte unterzogen werden, daß alle Ge¬
schichten , die auf dieser Stufe in ihrer religiösen Bedeutung von den
Kindern noch nicht begriffen werden können , einer höheren Stufe zu¬
gewiesen werden. Andererseits aber soll der dargebotenc Stoff so reich¬
lich bemessen werden, daß dein Verlangen des Kindes nach neuen an¬
regenden Erzählungen genügt und seine leberwige Teilnahme am Unter¬
richt dadurch gesichert wird . 8. Sämtliche Geschichten sollen im Sinne
kindertümlicher Erzählungsweise verbessert werden. 4 . Auch Lieder und
Gebete sollen einer nochmaligen Durchsicht uuterzogen werden, da sie
vielfach das kindliche Fassungsvermögen übersteigen. 5 . Das sogen .
„Goldene ABC" soll in Wegfall kommen. 0 . Die bisherige , nunmehr
für die Oberstufen bestimmte Biblische Geschichte soll einer Neubear¬
beitung unterzogen werden, bei der die Fassung der Biblischen Geschichte,
wie sie das sogen . „Einheitsbuch" darbretet, zugrunde zu legen ist."

<p Karlsruhe , 3 . Aug. Auf grund des 8 16 Absatz 4 der Prüfungs¬
vorschriften für Nahrungsmittelchemiker wurde bestimmt, daß für die'
Zulassung zur Hauptprüsung der Nahrungsmittelchcmikrr eine ,̂ halb¬
jährige Tätigkeit in einer der bei jedem Armeekorps eingerichteten
-hygienisch -chemischen Untcrsuchungsstellen als ein Halbjahr der im Sinne'des § 16 Absatz 1 Ziffer 4 der genannten Prüfungsvorschriften abzu-
leistenden praktischen Tätigkeit anerkannt wird.

Karlsruhe , 3 . Aug. Die diesjährige Vorprüfung der Forst¬
kandidaten beginnt Donnerstag den 1 . Oktober d. I . Die Anmel¬
dungen zu dieser Prüfung sind spätestens bis 15 . September d. I .'unter Anschluß der nach 8 12 Absatz 1 der landesherrlichen Berord .
nung vom 2. Juli 1606 erforderlichen Nachweise bei der Grotzh . Forst-
und Domänendirektion einzurcichen, welche über die Zulassung ent¬
scheiden wird .

X Karlsruhe , 3 . Ang. In Sachen des Postdicnstgeheimniffes gibt
die Generaldirektion bekannt, daß cs nicht anhängig sei , daß die Post¬
anstalten auf bei ihnen eingehende Anfrage Auskunft darüber erteilen ,
welche Personen , Hotels ustv . ihre Postsachen abholen und welche sie
durch den Briefträger zugestellt erhalten .

<= ■ Bulach , 4 . Aug . Die dem „ Blksfrd .
"

entnommene Mit¬

teilung übet den Selbstmord einer ArbeiterZjrau ist dahin richtig
zu stellen , daß die Lebensmüde nicht tot ist. Die Frau ist geistig
annormal . Die Verletzungen sind schwer, doch ist Hoffnung , sie
am Leben Zu erhalten .

O> Mannheim , 3 . Aug . Die Station Mannheim -Jndustrie -
hafcn, die bisher nur für den Frachtstückgut - und Wagenladungs¬
verkehr eingerichtet war , wird am .20 . August d . I . auch für den
Eilgutversand eröffnet, jedoch mit der Beschränkung, daß die An¬
nahme der Güter nur vormittags siattfindct.

■ Mannheim , 3 . Aug. Im Einverständnis mit den beteiligten
großh. Ministerien erhält nach einer Verfügung des Finanzministeriums
der 8 47 Absatz 2 der Hafcnpolizeiordnung für Mannheim die folgende
neue Fassung : „ Wenn die Einfahrt gestattet ist , wird in der Nähe , des
Eingangs zur Schleutze eine bis zur Friedrichsbrücke für die Schiffs¬
und Floßführer sichtbare Scheibe mrt wagrechter gclb - rot - gelber Strei¬
fung aufgezogen.

"

X Schwetzingen , 2 . Aug. Bei der städt. Sparkasse hier wurden im
Monat Juli 1908 eingelegt 313 794 .68 cM, zurückerhoben 184 186. 18 Jl .

■X Bruchsal, 3 . Aug . Zum 40jährigcn Priesterjubiläum
■des Stadtpfarrers Kunz plant die katholische Einwohnerschaft
auf den 4. August eine würdige Jubelfeier .

A Baden-Baden , 3 . Aug. Die Eingemeindung von Lichten -
. tal mit Baden -Baden soll auf 1 . Januar 1909 erfolgen. Lichten -
tal wird von diesem Zeitpunkt an einen Bestandteil des 36 . Land¬
tagswahlkreises bilden.

pH Aus dem Kinzigtal, 2 . August, schreibt man uns : Auf einer
Ferientour begriffen, machte ich in dem freundlichen Städtchen Gen¬
genbach Halt . Ich bin entzückt über den Obstsegen in der Umgebung,
die meisten Obstbäume sind gestützt, um nicht unter der Last zu bre¬
chen und wie ich erfahre , bezieht der Obstbauvrrein jetzt schon viel
Packmaterial , um das zu erhoffende Obst in die weite Welt zu ver¬
senden.

® Triberg , 3 . Aug. Das süddeutsche Buchhändlcrfest war
gut besucht, die Teilnehmer sammelten sich in Hansach und
traten von Hornberg ihre Fußwanderung nach Triberg an . Im
Engel hier wurde Mittag gemacht und nach dem Mittagessen dem
Wasserfall ein Besuch abgestatcht . Die ganze Beranstaltung nahm
einen recht gemütlichen , familiären Verlauf .

D Freiburg , 3 . Aug . Die 1883 ausgeweihten Priester der
Erzdiözese feiern ihr silbernes Priesterjubiläum vom 3 .—5 .
August in Benron.

;äj Born Oberrhein, 3 . Aug. Der Schiffsverkehr zwischen Straß¬
burg, bezw . Mannheim und Basel nimmt bei stets günstigem Wasser -
stande seinen ungestörten Fortgang . Am 29 . Juli allein sind zwei
Schiffszüge von drei und vier Schiffen, mit Kohlen und Stückgütern
beladen , in Basel eingetroffen. Vier bis sechs Schiffe ( Lastkähne und
Dampfer ) liegen beständig in Basel. Di« Ankunft und Abfahrt der
Schiffszüge ist für die Baseler bereits zu einem gewohnten Ereignis ge¬
worden. Besondere Aufmerksamkeit finden noch die Dampfer , die ström,
aufwärts gegen Rheinfelden 'ahren , so am 30 . Juli der Hinterrad -
dampfer „ Wilhelmshafen" , der eine Baggermaschine von Basel rhein -
aufwärts nach Augst schleppte, wo die Maschine beim Bau der neuen
baselstädtischen Wasserkraftanlage verwendet wird . lieber die natür¬
lichen Stromverhältnisse auf der Strecke Straßburg -Basel und Basel-
Rhcinselden sprechen sich die Schiffsleute sehr befriedigt aus .

2 Kastei (A. Schönau) , 2 . Aug . Vorgestern fand die feier¬
liche Einweihung und Uebergabe der neuen Wesenbrückc statt,
die sich nun nach ihrer Fertigstellung als ein schönes Bauwerk
moderner Brückenbaukunst darstsllt. Dem Akt wohnte Herr
Amtsvorstand, Oberamtmann Tritschelcr, Regierungsassessor
Kaiser , Mitglieder des Bezirksrates , Vertreter der Wasser - und
Straßenbauinspektion Lörrach , der ausführenden Baufirmen und
der Gemeinde Fröhnd und deren Filialgemeinden bei .

X Bonndorf , 3 . August. Gestern begann hier das 11 . Fest -
schießen des S ch w a r z w a l d g a n - S ch ü tz e n v e r b a n d e s.
Vormittags fand eine Versammlung der Schützengescllschaft im Hotel
znr „Post " statt . Nachmittags wurde ein Festzng durch die
Stadt nach dem Schützenplatze veranstaltet . Der F ü r st za F ü r st e n -
b e r g war mit Familie ans dem Festplatz anwesend. Im Laufe des
Nachmittags konzertierte die Stadtmusik . Heute, morgen und über¬
morgen wird das Schießen fortgesetzt und am Mittwoch abend findet
Preisverteilnng statt . Den Schluß der ganzen Veranstaltug
bildet ein S ch ü tz e u b a l l.

* Radolfzell, 3 . Aug . Am Sonntag vormittag stürzte die
alte Brücke, die über die Bahnlinie nach der Mettnau führt ,
plötzlich ein . Sie sollte abgebrochen werden, um einer neuen
Platz zu machen . Samstag nacht wurde ununterbrochen gear¬
beitet. In der Frühe erfolgte plötzlich der Einsturz . Die Ursache
ist noch nicht genau festgestellt . Die drei Eisenbahngleise wur¬
den durch die Trümmer der Brücke verschüttet und erst nach ein -
stündiger angestrengter Arbeit gelang es, wenigstens ein Gleis
für den Verkehr frei zu machen. Zum Glück war im Moment des
Einsturzes kein Zug unterwegs , sonst hätte ein großes Unglück
geschehen können . Arbeiter wurden lt . „ Sing . Nchr .

" nicht
verletzt.

X Singen . 3 . August. Der Blitz hat bei dem Gewitter am
Freitag im L a u g e n st e i n ' scheu Hanse großen Schaden
angcrichtet. Das Kami n wurde fast völlig demoliert . In
der Laube wurde eine eiserne Tür weggeschlagen, in die Zimmerdecken
und im Hansgang riß der Blitz mehrere Löcher . Die Tochter
des Herrn Langenstein wurde zu B o d e n g c s ch l e u d e r t und
durch die S ch w c f e l g a s e betäubt .

Das Schwarzwaldstädtchen Gernsbach und Schloß
Eberstein.

1= Schloß Eberstcin, die Perle des Murgtals , hat sich Groß¬
herzog Friedrich II . mit seiner Gemahlin nun schon zum zwei¬
tenmal in diesem Jahre zum Aufenthalt gewählt. Wer die Lage
des Schlosse? kennt, wer schon einmal den überwältigenden Eindruck
der Schönheit des Murgtales vom Schloß oben genossen , in sich aus¬
genommen, der hat die Stätte lieb gewonnen, die ein Kreis alter
Sagen umwebt, und die aus Gottes Schönheitsborn so reich be¬
schenkt ist.

Von dem lieblichen Städtchen Gernsbach aus führt ein überaus
schöner Weg , an der reizend gelegenen Klingelhütte vorbei, durch herr¬
liche Eichen und Tannen , zum Schloß. Schon dieser Zugang ist ein
rechter Genuß für den Spaziergänger . Da und dort gestatten Lich¬
tungen einen Ausblick in das Tal . Grüne Matten an den Talab¬
hängen, zu einem Bild der Poesie wirkt unten eine Sägmühle , drüben
grüßen freundlich Berge mit schwarzen Tannen , und wie zum Jubel
in akk° diese Freude des Spaziergängers , rauscht unten die Murg .
Wahrlich, ein Stück Schönheit aus dem Schwarzwald , das das Herz

Theater » Kaust und Wissenschaft .
~ Stadtgarten - Theater zu K rlsruhe . Heute Dienstag gelangen

die beiden Suppsschen Operetten „Die schöne Galathee " und „Flotte
Burschen " zur Aufführung . Morgen wird die beliebte Operette „ Früh¬
lingslust " in der bekannten Besetzung wiederholt.

Mannheim , 3 . Aug. Au der Mannheimer Handelshochschule
werden im kommenden Wintersemester 1908/09 insgesamt 50 Vor¬
lesungen und Fachkurse abgehalten , an denen 23 Dozenten beteiligt sind .
Neu ausgenommen sind in der Volkswirtschaftslehre u . a . Vorlesungen
über Einführung in das Studium der Nationalökonomie an der
Handelshochschule , Geschichte der Nationalökonomie, über Statistik , staat¬
liches und städtisches Schuldenwesen, Verstcherungslehre, eine Einführ¬
ung in die Sozialpolitik , Vorlesungen über die Arbeiterinnenfrage , über
See- und Binnenschiffahrt, über Probleme der Bank- und Börsengesetz .
gcbung und der neueren wirtschaftlichen Gesetzgebung überhaupt , über
Steuer - und Zollwescn . Im Gebiet der Rechtslehre sind Vorlesungen
über Konkursrecht mit seminaristischen Uebungcn, über Hhpothekenrechl
und eine solche über den kaufmännischen und gewerblichen Dienstvertrag
hinzugekommen . Die Handel ' Wissenschaften sind durch Hinzufügung
eines Oberkurses der Handelsbetriebslehre ausgebaut worden, den der
in das Tozentenkollegium einrretende Großh . Handelsschulinspettor Pro¬
fessor Kohlhepp übernehmen wird . Ueber die Berufung zweier haupt¬
amtlicher Lehrkräfte für Nationalökonomie ist unlängst berichtet worden.

-n- Baden -Baden, 3. Aug. Nachdem die in der Großh . Landes¬
bibliothek zu Karlsruhe niedergelegten , im Besitz weiland der Groß -
hcrzogin Sophie von Baden befindlich gplvcscnen Musikalien — über
1000 Werke — von Sr . Kgl . Hoheit dem Großherzog der allgemeinen
Benützung zugänglich gemacht waren , erhielt die Komponistin und
langjährige Musikkritikerin des hiesigen „Badeblattes "

, Fräulein
Luise Adolfa Le Beau, hier , den ehrenvollen Auftrag , den sehr wert¬
vollen Nachlaß zu ordnen und zu katalogisieren . Das schwierige Werk
ist „unmebr vollendet und die Verfasserin des Katalogs hat von
höchster Stelle wohlverdiente Anerkennung gefunden.

— Kopenhagen, 4 . Aug. (Tel . ) Ter englische Gesandte erhielt
die Nachricht , daß der vermißte Forschungsreisende Sven Heddin wohl¬
behalten in Rukyok eingetroffen ist und im September Ladaky er¬
reichen will.

fjUernnsisttes.
----- Berlin . 3 . Aug . (Tel.) Der unter dem Verdacht , in der

Nacht zum Sonntag chen Kirchenraub zu Reiuickeudorf verübt
zu habe» , festgenonimenc Arbeiter Wilhelm Eichholz ist wieder auf
freie » Fuß gesetzt worden, da er dcu Alibibeweis erbringe » konnte.
Au dem Einbruch sind unzweifelhaft mehrere Täter beteiligt
gewesen .

dck Dresden, 3 . Aug . (Tel .) Frau Toselli, ehemalige
Gräfin Montignoso und sächsische Kronprinzessin, beabsichtigt ,
ihre Ehe scheiden zu lassen und hat einen Rechtsanwalt beauf -
tragt , die erforderlichen Schritte einzuleiten . Als Grund der
Ehescheidung wird angegeben , daß bei Frau Toselli eine unüber¬
windliche Abneigung gegen ihren Gatten entstanden ist, die sich
immer mehr befestige. Frau Toselli verhandelt durch ihren
Rechtsbcistand augenblicklich mit den sächsischen Staatsbehörden ,
um die Zustimmung zu ihrer dauernden Niederlassung in einent
Orte Oberbayerns zu erwirken. (B . T .)

---- Köln, 4. Ang . (Tel .) Auf dem Güterbahnhof St
Gereon wurden zahlreiche schwere Diebstähle verübt . Mehrere
Zimmereinrichtungen, Klaviere, viele Zentner Wurst, 20,000 Zi¬
garren rc. waren gestohlen . Der Kriniinalpolizei gelang rS. zwei
Hilfsschreiber als Täter zn ermitteln . Sie habe» die Fracht¬
briefe mitcrschlage» «nd ein großes Lager gemietet, wo sie die
Sachen niederlegtcn, zu deren Wegschaffung jetzt mehrere Wagen
nötig waren .

— Wiesbaden, 3. Aug . Die Vermutung , daß der verschollene
Turnlehrer Paul vom hiesigen königl . Gymnasium Hand an sich gelegt
habe , hat sich bestätigt . Ter Vermißte ist im Walde bei Goslar mit
Schußwunden, die er sich selbst hergebracht hat , schwer verletzt aufgefunden
worden und wurde dort ins Krankenhaus eingeliesert . (Fksr. Ztg . )

= Würzburg , 3 . Aug . Das Attentat auf den Schutzmann König
ist dem Uebcrmut eines Rowdys zuzuschreiben . Ter 24 jährige ledige
Metzger Wagner von hier hat nach kurzem Wornvechscl die Messerstiche
geführt. Das Bcfindcu des Schutzmanns ist heute besser, die Aerztc
hoffen ihn ani Leben erhalten zu können .

— Innsbruck , 4 . Aug . (Tel . ) Ter durch die Hochwasserkatastrophe
im unteren Inn - und Zillertalc angerichtcte Schaden wird auf min -

Sette 3
jünger werden läßt , auch des Wanderers im Silberbaar . Gerade an
heißen Tagen ist dieser Weg besonders zu schätzen. Die Bäume links
und rechts bieten recht oft Schutz vor den starken Strahlen der Sonne .
Der Weg steigt nur leicht an , und fast ohne Mühe hat man nach
kurzer Zeit sein Ziel , das Schloß Eberstein, erreicht. Wie jubelnde
Freude liegt es dann unten und wie Frieden auch, wie wohltuender
Frieden . Stolz nimmt die Murg ihren Weg Lurch das grüne Tal ,
friedlich liegen unten Obertsrot , Hilpertsau , Wciscnbach und Au . '
und dieses schöne BAd wird umsäumt von stolzen , grüßenden Bergen .

Die Anlagen unmittelbar ums Schloß find Ausschmückung sel¬
tener Pracht . Wahrlich, eine Stätte erlesener Naturschönbciten und
der Aufenthalt des schönen Badencrlandes Fürstenpaares auf dtzni
Schloß brachte ihm Würdiguirg, Würdigung in all seinen Vorzügen.

Wem es vergönnt war, am Abend vom Schloß Eberstein hinab
ins Tal schauen zu dürfen , der fand in dieser Stunde eine Stätte
stillsten Friedens , bezaubernder Poesie .

Möge doch dieses reizend gelegene Städtchen Gernsbach, irr dessen
Schönheitsbereich ja auch Schloß Ebcrstein gehört, immer mehr besuch :
werden von Kurgästen, von Erholungsbedürftigen und von Touristen .
Niemand wird diese schöne Gegend verlassen , ohne sich erfreut zu
haben am Herrlichsten aus Gottes Natur . H — e-

Aus der Residenz.
Karlsruhe - 4 . August.

* Hofbcricht . Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog
und die Großhcrzogin besuchten Sonntag vormittag den Mftitär -
gottcsdirnst in der evangelischen Stadtkirchc. Von 12 Uhr an
empfing der Großhcrzog zur Ueberreichung der Mvnatsrappvrrc
den Oberstleutnant von Wussow vom 1 . Badischen Leibgrenadier -
rcgiment Nr . 109, den Oberstleutnant von Ficbig , Kommandeur
deS Feldartilleriercgiments Großherzog ( 1 . Badischen ) Nr . 14
und den Major von Bodclschwingh vom 1 . Badischen Leibdrago -
ncrregiment Nr . 20. Gestern vormittag empfing Seine König - ,
liche Hoheit den Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch und
den Ministerkalpräsidenten Geheimerat Freihecrn von Bodman
zur Vortragserstattung . Nachmittags und abends folgten die
Vorträge der Ministerialpräsidcnten Geheimeräte Freiherr von
Marschall und iDr . ing . Honscll sowie des Geheimerats Dr .
Nicolai. Abends 7 Uhr 49 Minuten reisten die Großherzoglichru
Herrschaften nach Badcnweiler ab . In Begleitung Ihrer König¬
lichen Hoheiten befinden sich die Hofdame Gräfin , von Andlaw ,
Oberhofmarschall Freiherr von Frellstedt , Flügeladjutant Major
Ritter und Edler von Brann und Legationsrak Dr . Gehst .

) : ( Deutscher Faktorenbund ( E. V . ) . Nach dem soebew Aus -
gegebenen Jahresbericht des deutschen FaktorenbrmdeZ verauZtzabt» der¬
selbe in de: Kit vom 1 . April 1907 bis 31 . März 1903 an Sterbegeld
10 100 Jl , an Witwen- und Wais nunterstühung 23 400 Jl , ton ltttu
zugsunterstützung 19 337 Jl , art Notlagenunterstützuug 1371 eu
Jnvalidcnunterstützung 29 .(50 M , int ganzen 83 258 Jt . Das Ver¬
mögen des Bundes beträgt 168 162 Jl , de: Mitgliedcrstan » 1700z- -ge¬
storben sind 18 Mitglieder.

X Tie Frankeneck -Konzerte der Wiener Schrammel « erfreuen sich
einer steigenden Belebtheit . Die Kapelle hat es verstanden , sich die
Gunst des Publikums zu erwerben. Der gefüllte Konzertsaal ist dafür
der sprechendste Beweis . Die Kapelle bietet aber auch etwas und ihr
Programm ist ein so reichhaltiges , daß jeder Geschnmck aus seine Rech¬
nung kommt . Wer Zerstreuung sucht, sollte cs nicht versäumen , dem
Frankeneck einen Besuch abzuftatten.

-ch- Das größte und interessanteste Automobilrenne« der Welt , das
bis jetzt stattfand, ist dasjenige von Dieppe in Frankreich 1908 . ES
führte über eine Strecke von 770 Kilometer und zählte nicht weniger als
48 Teilnehmer . Bekanntlich fiel der Sieg dem deutschen Fahrer Laute « ,
schläger zu, der mit seinem „ Mercedcs " - Wagen die kolossale Entfernung
in 6 Stunden 55 Minuten Zurücklegte, bei einer Durchschnittsgesihwin-
digkcit von 112 Kilometer, was den höchsten bis jetzt erreichten Schnellig¬
keitsrekord bedeutet . Der 2 . und 3 . Preis kamen ebenfalls an eine
deutsche Firma ( Marke „ Benz "

) , vierter wurde daß französische Fabri¬
kat „ Bayard - Clemonc "

; mit Recht herrschte deshalb in Deutschland
großer Jubel über diesen bedeutendenErfolg der deutschen Industrie . Die
Rennstrecke bot erhebliche Schwierigkeiten , manche gefährliche Kurve
mußte genommen werden . Es ist daher nicht zu verwundern , dqß
mehrere Automobile stürzten und ihre Fahrer unter sich begruben ; wobei
drei derselben ihr Leben lassen mußten. Alle diese höchst spannende
Momente werden diese Woche im Thaliatheater ( Waldstraße ) in scharf
getroffenen Bildern veranschaulicht , was allein schon einen Besuch dieses
Kunstinstituis lohnt. Daneben gelangt aber noch ein reichhaltiges Pro¬
gramm sehr lehr- und genußreicher Darbietungen zur Abwickelung —
wir nennen nur das an Naturbildern reiche Drama „Kind der Berger -
ferner drei vorzügliche Tonbilder, worunter das hübsche Menuett aus
„ Figaros Hochzeit" — und auch der Humor kommt in einigen Rümmer »
wirkungsvoll zur Geltung . 11247

Aus den Nachbarländern .
«= Schaffhausen, 3 . Aug . Hier wurde gestern ein von 4000

Mann besuchter internationaler Sozialistentag abgehalten . Red¬
ner für die deutschen Sozialisten war der Abgeordnete Lcdcbour-

destcns 2 Millionen '
Kronen geschätzt . Sic -

Leichen der Ertrunkenen
konnten bis auf 4 geborgen werden. Kaiser Franz Josef spendete
30 000 Kronen. Nach dem Zillertal sind abermals mehrere 100 Mann
Militär zur Hilfeleistung abgegangen.

— Bari , 3 . Aug . (Tel. ) In Polignano brach während einer Vor¬
stellung in einem Kinematographeu Feuer aus . Es entstand eine
große Panik . Eine Fra « kam um. Zahlreiche Personen wurden
verletzt.

= Aeters »«rg. 3. Ang. (Tel.) Die Stadt Ast rah an ist
für choleragefährlich erklärt worden. Seit dem 21 . Juli sind
in der Stadt und in dem Gouvernement Astrahan 16 Tod « § fä11e 1
und 34 Erkrankungen , in Soratow ein Todesfall und 7 Er - ,
krankungen und im Kreise Zarizyn ein Todesfall und 4 Erkrank¬
ungen durch Cholera vorgekonimeil .

Unfälle in de« Bergen .
— Innsbruck , 3 . Aug . (Tel . ) Von der Laricespitze bei Riva ist .

der Tourist Heinrich Lange aus Leipzig und vom Penegal der Maler
Thomas Bischof aus Bozen abgestürzt . Beide sind tot.

= Hrenoöle, 3 . Aug. (Tel .) 2 deutsche Studenten , Mayer
und Fa kau , die gestern früh voll hier abgegangen sind, um den .
Casqul de Heron zu besteigen , sind bisher nicht wieder zurückgekehrt.Es sind drei Hilsskolonnen abgegangen, um sie anfznsilchen, hatten
aber bis jetzt jedoch keinen Erfolg.

Ein Rrefenbrand in Britisch -Colnmbia .
— Ncwyork , 3 . Aug . (Tel.) Der Waldbrand , der Feruie

in Britisch-Columbia verheerte , wütet mit unverminderter Hef¬
tigkeit fori und sind schon sechs Städte niederge -
bräunt . 150 Menschen sind tot und Hunderte verletzt.
Einige Tausend find obdachlos. Ter dem Privateigentum zu-
gesügte Schaden wird auf über fünf Millionc» Dollars geschätzt.

---- Wen>-Ksrk , 4 . Ang. ( Tel .) Der ungeheure Wald »
b r a u d in Britisch-Columbia schreitet schnell und u n a u fs

'
fjaltfam fort . Etwa 300 Menschen find , soweit biS jetzt
bekannt ist, in den Ilammen «»»gekommen . Viele Tausendr sind
ohne Behausung und Nahrung . Die Brücken sind zerstört , die
E i s e n b a h n v e r b i n d u n g c n v e r n i ch t e t . Es ist unmöglich ,einen großen Teil des Distrikts zu erreichen.



I / Seile 4
_} Die große Fahrt des Grafen Zeppelin N

= Fricdrichshafen , 3 . Aug . Seit heute vormittag wurde
Mit der Füllung des flngbcrcitrn ZepPeftnschen Lustschiffs be-
tzounen. Die Füllung wurde heute abend noch beendigt . Am
Dienstag früh 6 Uhr findet ein Aufstieg siM . Wenn das Flug-
schiff gut funktioniert , wird sofort dir Llstüudigc Fernfahrt nach
Mainz angetreten . Graf Zeppelin würde dann um 8 Uhr Base?
und um -11 Uhr Straßburg passieren. ES ist eine PaKascanf-
nähme dom Rhein aus vorgesehen .= Friedrillsshafcn , 4. 9lug. (Tel .) Graf Zeppelin
ist heute ftüh , kurz vor halb 7 Uhr, a « s g e st > e g e n . Wen»
die zunächst vorgesehene Probefahrt gut verläuft, tritt er s v
fort die List ü n d i g r Dauerfahrt nach Mainz a« .

-8. Friedrichshafen , 4 . Aug. 7 Uhr vorm . (Privaitel .)
Heute früh 6 Uhr 24 Minuten erfolgte der Aufstieg des Zcpvc-
kinschen Luftschiffes ' zur F e r u f a h r t it « ch Äi n i « j. Bei
erfrischendenr mäßigem ITordwind verlies; der Ballon 6 Uhr
10 Min . die Halle und war nach 7 Minute» ca. ZOO Bieter von
der Halle entfernt zum Aufftieg bereit . Tie Fahrt ging in einer
Hohe von 100 Meter mit einer Durchschntttsgrschwindigkrit von
50 Kilometer ju der Stunde links von der Halle vorbei , dem
Ufer entlang bis auf die Höhe von Hagnau . Hier erfolgte eine
Schwenkung mit dem Kurs nach Konstanz. An der Fahrt' nahmen insgesamt 12 Personen teil, darunter der Gras Zeppe¬lin, sein Neffe , ein Reichdvertretcr, Oberingenienr Dürr und die

; Bedienungsmannschaft .
G. Konstanz, 4 . Aug. (Privaitel . ) Heute früh " s7 Uhr

-passierte Graf Zeppelin mit seinen; lenkbaren Luftschiff die Stadl
Konstanz rheinabwärts.

i/G Ermatingcn (Schweiz) , 4 . Aug . 7 Uhr vorn ; . (Privat-(telegramm .) Soeben passiert Gras Zeppelin mit seinem teuf --
baren Luftschiff den Kurort Ernintingen . TaS Luftschiff nahm,die Reichenau rechts liegen lassend, seinen Weg über den linier
see auf Schaffhausen und Basel zu. Bei den ; herrlichen Wetter
gewährte es einen großartigen Anblich . Tie trotz 2er frühen'Morgenstunde an das Seeufer eilende Bcvöllernng und die

,Fremdenkolonie des Hotel „Adler " brachten dem kühnen Segler
der Lüfte jubelnde Grüße dar.

M-. Radolfzell, 4 . Aug. 8 Uhr vormittags. lPrivattelft
Wom Sanatorium Schloß Marbach am Unterste wird gemeldet :
Graf Zeppelin kam um 7 Uhr 20 Mimften hier vorüber . Ec
chatte Richtung auf Stein am Rhein . Bot? dcn Fahrtteilnelimern'waren 4 Personen' erkennbar. Die Flughöhe betrug etwa250 Meter.

— Schaffhausen , 4. Aug. (Dell ' Graf Zeppelin hat tat¬
sächlich seine große Fahrt angctreten . Er passierte uni >/ ;8 Uhr
-Radolfzell , um 8 Uhr S ch a f f h a u s c n . Er fährt nachBasel weiter . In der Gondel befindM sich 13 Personen .

- — Waldshut, 4 . Aug. (Tel .) Das Zepprlinsche LnstschisfKat um U 9 Uhr unsere Stadt passiert,
st Maxau dürfte von dem Zrppelinscheu Lnftschifi-zwischen 1 » nd 2 Uhr passiert werden . — Tic Eisen -
bahnverwaltung läßt folgende Züge vcrstintr fahren : BndezngII Uhr 23 Min ., Kurszug um 11 Uhr 43 Minuten und hierzuein Erganzungszug und einen Extrazng gegen 2 llhr ab Hnnpt -
bahnhof .

-E Die emlnnfenden Nachrichten über die Fahrt des Z c p -
V ei rusche « Luftschiffes werden wir, wie früher schon,so auch heute, an unserer Expedition , an der Annoncrn - ilhr (EckeKaiser- und Lammstraße) sowie an verschiedenen Stellen derStadt (am Mühlbnrger Tor ( „Deutsches Hans"

) , Agentur SikAnger, Marienstraße , Freindenvcrkehrsverein lKivsk am HotelGermania") und Durlachertor (Zigarrcngcschäft Kiihncl ) scWerls sofort anschlagcn.
^ _ Rednktivii der „ Badischen Pressc " .

Ans dein gewerbliche,r Leben .8 Karlsruhe, 8 . Aug . Wie die Direktion des Verbandes BadischerfHandwerkergenoffenschaften bekanntgibt , ist , einem ' Antrag aus Hcmd -
ŵerkerkreisen folgenid, npter der Firma : Einkaufsgenossenschnst für

. flüssige Maschinenkraftstoffe, e. G . m . b. L>. , Sitz Karlsruhe , eine ge-Werbliche Genossenschaft mit z. Zt. 80 Mitgliedern ins Leben getreten .'
Gegenstand des Unternehmens ist der grmeinsüiafttichr Einkauf von-Benzin, Benzol, Petroleum, Gasolin, Spiritus » sw. . von Versand -fässeru, Maschinenölen und -Fetten und dergl . Interessenten ivolleu fidfi

:«n den Geschäftsführer der Genossenschaft, Herr» Rudolf Heeg , Ama --lienstraße 71, Karlsruhe, wenden .
f = Mannheim , 4 . Aug. Ans Ehrisnnma wird gemeldet: Vom-Staatsrat wird heute, „Verdens Gang " zufolge , ein Antrag eingebrachtiwerden, nach welchem der „ Badischen Anilm - und Sodafalirik" die Er¬laubnis zur Regulierung des Thinsflusscs bis zur Gemeinde Ardal ein-'grrSumt wird . Es handelt sich um die Ausnützung von 60 bis 70 000
Kserdekräften . Die Regulierungskosten betragen ungefähr 10 Mil . Kr.Me Kosten für die Fertigstellung der ->ganzen Anlage, die vermutlich-.hauptsächlich der Kalk- und Sodafobrikation dienen soll , dürften 40 Milt.!Kr . übersteigen. Die Konzessionsdauer beträgt 76 Jahre .
. — Stettin , 3 . Aug. Die Bereinigung der EisenindustrielleusStettins hat zur Unterstützung des „Vulkan" beschlossen, am Sm,nabendMn

^
8 . August eine Betriebseinschränkung Antreten zu lassen , voir der-.zunächst 60 Prozent ihrer Arbeiterschaft betroffen loerdcn , falls dieMeter des „ Vulkan" nicht bis spätestens Freitag den 7 . August mittags-Die Vorschläge ihrer Direktion bezüglich des Ausgleiches drr schwebenden.Differenzen angenommen und damit die Wiederaufnahme des Betriebestdes ' nVulkan" ermöglicht haben.' — Hamburg , 3. Aug. ( Tel . ) Die Gruppe deutscher Sceschiffs -

IWerften des Verbandes deutscher EiscninLnstrieller hat , da der Verband;ine Forderungen der Nieter ans der Stettiner Bulkanwerft für nnbcrech -stigt hält , beschlossen, am 12. August eine allgemeine Einschränkung desBetriebes eintreten zu lassen, falls nicht die Nieter bis zum 7. August ,irmktags , die von der Direktion des „Vulkan" mit ihrem Arbeiteraus -
ffchutz und der Kommission der Nieter vereinbarten Vorschläge angcrwni-Mven und damit die Wiederaufnahme des Betriebes auf der Vulkanwerft-zum 8. August ermöglicht haben werden.

! Telegramme ver ..Was. Breite".
, = Berlin , 4. Aug . Die Trauerfrier für den verstorbenen
Chef des Geh . Zivilkabinetts des Kaisers, Dr . v . Llicauus , findetam 6 . August in der Frirdenskirche in Potsdam statt. Gesternwurde die Leiche im Arbeitszimmer des Verstorbenen aufgebahrt .Aus allen dem Toten nahestehenden Kreisen, insbesondere der
Hofgesellschaft , sind überaus zahlreiche Beileidskuudgebniigen bei- er Familie eingetroffen.
. — Hronberg, 3. Aug. Das Erbprinzenpaar von Sachsen-
Meiningen traf heute nachmittag halb 5 Uhr znm Besuche auf
, Schloß Friedrichshof ei».
, — Husum, 4 . Aug . Das Stadtverordnetenkollegiiriil hat!in einer Eingabe an den Oberpräsidenten der Provinz Schleswig-
Holstein entschieden Partei für den Oberbürgermeister Tr.
Dchücking ergriffen.

— *luf , 8 . Aug .
mit AnZucihme drr tos
bczw. den Kanarischen Inseln ihre Heimreise an.

W.I Wien, 3 . Aug . Die „Reu : Freie Presse" demeutiert die
Bericht-- oo » iin-r bevorsteheieden Verlobung des Prinzen Georg Wil -
liclm von Priniuschwcig mit der Prinzessin Marie Antoineitc von
Anhalt .

---- Aekgrad, 4 . A»g . An der türkis ch - Mo II t erreg rill i-
schcn Grenze wütet seit 3 Tagen ein heftiger Kamvf zwischen
Albanesen und Montenegrinern. Lrnppen ans Lienitza befinden sich
ans dem Wege znm Kampfvlatzc .

— ^ aris, 3. August . Der Tod des Haiiptinanus Fleurhund des Lentnanis de Lothe , die in E o ch i n ch i n a mit ihrer
Truppe ans einem Hinterhalt angegriffen wurden , wird
im Kolonialministcrinm b e st ä t i g t. Einzelheiten fehlen .

— Petersburg, 3 . Ang. Der Kaiser und die Kaiserin sind
heute nachmittag aus den finischen Schären nach Peterhof zurück-
gekehrt.

— Petersburg , 4 . Aug . Dem Vernehmen nach ist die
Kaiserin Witwe ernst erkrankt. Alle anläßlich ihres Namens¬
tages vorgesehenen Feierlichkeiten wurden abgesagt.— Hclsingforö , 3. Aug. In der heutigen Borversammlung
der Landtagsabgcordnctcn wurde die Wahl des Präsidiums vor-
genommen . . Zum Talma» wurde mit 106 Stimmen der Jung¬
fine Swinkiiviid , der auch die letzten beiden Landtage präsidierte,
zu Vizepräsidenten ein Sozialdemokrat und ein Altfinc gewählt .Tie feierliche Eröffnung des Landtags wird mit 5. Anglist er¬
folgen .

Die Ltreik ' Unruhen in Frankreich .
— Paris , 3. Aug. Die zur Aufrechterhaltung der Ordnung ge¬troffene» Mohrcgelu si „d die nämlichen wie sie .gelegentlich der Mai -tcicr iu Anwcuduug kamen . Die Ruhe wurde nirgends gestört; auchiu Billenrnve ist alles ruhig . Die Fraktion der geeinigten Sozialisten

ist bemüht, die sofortige Einbernfmig des Parlaments durchzusetzen .— Paris , Ang . Die Zeitungen stellen das vollkommene Scheiterndes vom Arlieitervcrbaudc bervorgerusincu Generalstreiks fest . Trotzdesselben macht sich vor N tihr vor der Arbritsiiörse eine ziemlich lebhafteBewegung geltend . Alle Zeitungen sirtü beute erschienen , trotz der Ab¬
wesenheit einiger Scyer .

Tie Arbeit : u Vigncux tvurdc zum Teil anigeuommen.

Die jttttgtiirkische Resormbewegmrg.
bll kionstantinopel, 3 . Aug. Tie Situation gestaltet sich, wie in

politischen Kreisen verlautet , ernster. Tie rcaktiouären Agitatoren
habe » Erfolg bei einem Teile »er Armee gehabt, wobei sie von der Geist¬
lichkeit unterstützt wurden . So soll die 2. Tivisihn, welche in Jildizgarnisoniert , den Eid auf die Verfassung verweigert haben . Auch aus
verschiedenen Oiarnisone » der Provinz seien ähnliche Meldungen cinge -
laufi' n .

Olerüchrweise uedaiirer , die englische Botschaft habe die Auslieferiing
Fzzct Pascha verweigert.

— Konstanlinopel, t . Aug . Tie Kammer wurde auf 14. November
einbcrnfcu. Tie Wahlen werden nach dem tu der 2 . Kainmcrscssion
von 1 *70 fcstgestcUte» Entwnrfe vorgeuommen. Tic Eidesleistung der
Truppen auf die Verfassung wurde gestern in den eiuzelu-cn 5kaserncn
fortgesetzt . Gerüchtweise verlautet , daß über Adriauopel der Belage¬
rungszustand verhängt worden sei . Der Prinz und Prinzefsi 'n von
löricchenlaud sind .hier eingetroffrn .

—, Koirstantinopel, 3 . Aug . Dem - Blatte „ Sabah " zufolge sindetwa " 00 Soldaten des zweiten Armeekorps mit den Tifizicren mw
mehrere » fsivilpersonei : gestern hier eingetrosfen, um ihren Tank für die
Bersassnng abzustatten. Si : wurden vou Gesandten des Sultar .s und
Truppe» , sowie zahlreichem Publikum begrüßt und nach dem Jildiz
geleitet. Tie melstcu trugen Fahuen und Standarten mit -der Aufschrist :
„ Freiheit , Gercchkiglcit , Gleichheit und Brüderlichkeit" . Im Höre der
tzamidie-Moseyee wurde ihnen ein Dejeuner gegeben . Sodann for¬mierten sich die Adrmnopcler Truppen vor dem Jildiz -PakaiS. Der
Sultan erspjirn » m Fenster, bcschied den Kommandanten der TruppenTsman Kndri Bei zu sich und sagte ihm : „ Ich bin sehr zufrieden. Sie
gesehen zu haben . Ich bcgrnse die Soldaten , meine Kinder und befehle
ihnen, den nudeln Kameraden ihres Korps meine Grüße zu über¬
mitteln .

" Tie Truppen brachten dem Sultan Ovationen dar und kehrtenmit der Eisenbahn nach Adriauopel zurück.

— Petersburg , Aug. Fu dem vom „ Llowo " an , 25. Juli ver-
öffenllichren Interview mit dem russischen Botschafter in Konstautinopcl,Sinowiew, war gesagt worden, es fänden lebhafte Bcrhandlungcn
zwischen Lesterrcich - Ungarn und der Türkei behufs Abschlusses einer ge¬heimen Verständigung statt , deren Zustandekommen die mazedonische
Frage ungemein erschweren wende . Die Petersburger Telegr . -Agentur
ist ermächtigt, zu erklären, Las .,Slowo " -Jutcn >iew gebe die Zleuhe-
rungen Siuowielvs ungenau und sinnentstellend wieder .

' Unter Bezug-
nah,ne auf das Gerücht über angebliche Verhandlungen der ö>t«E

'
-chll

'4b
ungarischen Regierung mit der Türkei erklärte Sinowiew , das; nur ,falls die Olerüchtc ihre Bestätigung finden sollten , die Reformaktiou in
Mazedonien Schaden leiden könnte , das; aber die betreffende Nachricht
von solchen Gerüchte » schon sehr tatcgorisch vom Wiener Kabinett demen¬
tier !! worden sei.

Zur marottauistke» Augelegeuheit .
— Tanger , 3. Aug . General dÄmade telegraphiert : Die Mahalla

Abdrt Asis' ühcrfchritt am 30. Juki den linier Rebia . Eine Abteilungwurde nach Meschra -Eschacr geschickt . Der Sultan wurde von den
Beul Mrslin freudig empfangen und ernannte für deren Gebiet
Kaids. Man erwartet die Unterwerfung der Rahammas .

---- Fänger, 3. Aug. Dir von Abdul Asis für Abda ein¬
gesetzte Statt, 33etti Atuiar . desftu Ernenmnig die Unterbrechungdes Handels voll Saffi mit Abda veranlaßte tmd den Einspruch der
dortigen Konsuln mit Ausnahme des französischen zur Folge hatte ,erklärte sich für Muley Hafid .

— Laroche , 3 . Aug. Schellfisch: Reiter der Garnison Marache
hatten 2 Scharmützel mit Truppe » des hafidischen Parteigängers
Remiki und schlag sie nnt Ilnterstützung Bu Audas in die Flucht.
Dieser verlor nur einige Pferde , während ein naher Verwandter und
mehrere Anhänger Remitis getötet wurden .

Briefkasten .
B . H. Unsere Mitteilung über die Dienstzeit der Trainsoldaten

ist dahin richtig zu stellen : Unter den zum Dienst beim Train ausge -
hobcncn Mannschaften ist insofern ein Unterschied , daß die alz Train -
soldatcn eingestellten nur 1 Jahr , die als Gemeinen dagegen 2 Jahre
dienen müssen . Der Unterschied liegt darin , daß die Trainsoldaten
( Mannschastrn, die nur 1 Jahr -dielten) im Mobilmachringsfalle nurals Fahrer imb Pferdcpfleger dienen, die Gemeinen aber als Train -
aufsichtspersonal Verwendung finden und sogar Fcldtvachtmristerwerden könneu .

St H. Wenn Sic nicht wissen, wo sich der Vertvandre aufhalt , sowird es sehr schwer sein , ihn ausfindig zu machen .
I . H . Der Turm der Sradtkirchc St . Stephan ist 63 Meter hoch.

Eine schöne Frau & f - Ä ;einen selche,, erzielen Sie durch die vieltausen-dfach bewährte vonAcrzien auts tvärmsie empfohlene M y r r h o l i n s e r j c , denn sieallein enthält den kosmetischen ulestaudteil „ Myrrholin " mit aner¬kannter ri „ d bcivährter Schönheitswirkuna aus di : Haut . 2961»

Stimmen ans dem Pnbtiknm.
( Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redakti« ,dem Publikum geg : uüb: r keine Vecckntwortung. )

— Aus Baden, l . Juli . Wie aus Rastatt gemel -dei wird, har^mau dorr gehofft, das; an die Haudcisabteilung der Gewerbeschule ejr-Handelslchrer berufen werde : ein in verschieden-en K-urfen^vorgebitoeier
tüchtiger Volksschulrehrcr war von der Behörde für d-teje --stelle bereu -in Aussicht genommen, als der Kandidat die HandclslcIrcrstellr aus-
schlug urtsi dafür eine Hauptlchrerstcue in Mannheim annahm , wo erbei angenehmerer Arbeit Jahre hindurch den gleichen Gehalt bezieht,wie solches fiir ihn als Handelslehrer i» den Klassen G und E dgs neue»Tarifs der Fall wäre. — Damit hat sich erfüllt , ivctZ von Gewerbe- und
Handelslchrcrn bei BeLrnnkgabe oes neuen Tarifs vorausgesagt wurde :,angehende Lehrer werden nicht zur Gewerbe- und Handelsschule über¬
gehen , weil durch mindestens zwei Jahrzehnte hindutch ihnen gar keine
Vorteile envachsen gegenüver städtischen BoltSschuflehrer» oder ggxOberlehrern an diesen Schulen. Wozu also nach der Seininarentlassupg
noch ein 7- oder .8 semestriges Studium aut der Handelshochschule MxB-,ugewcrkeschuke ? Es ist bekannt, laß das Ministerium des Innern, -
den , die beiden Kategorien der Handels - und Gewerbelehrer unterstehe»,

-
angesichts deren rvichtigec und schwieriger BerufAarbeit eine Sonder¬
stellung für die Fachlehrer durchzusehen ! lchren, bei andern Ressorts
damir aber nicht durchdrangen. Wie wenig der neue Tarif die beide»
genannten Fachlehrergruppen befriedigt, geht aus- der Korrespondenz des
Verein? badischer Handelslehrer hervor, wo u . a . ausgeführt wird :

„ Wir sind ein neuer Stand , welcher auf Grund der von ihm ge.
forderten Vorbildung und im Hinblick auf eine zu leistende schwierig«
Berufsarbeit seine besonderen Interessen zu vertreten hak, schon i» ad.
sehbarer Zeit vertreten wird , und eine gesonderte Stellung im Gehalts¬
tarif fordern darf. Wir haben nicht ruitig, mit nette, uns zuz »weisende
Arbeitsgebiete zu petitioniere,, ; wir werden auch vou keiner Gerte von
dem uns unbestritreu überlassenen Terrain verdrängt ; cs mangeln uns
sogar die notweudigen Kräfte . Wir sind nicht Lückenbüßer , die von de »
Brosamen sich nähren , welckie bei Verteilung der Deputate von der
Herren Tische fallen. Uns Handelslehrcrn ist vielmehr die Vermitte.
Inng des gesamten, für -den Kausinannsstand von beute erforderlichen
Wissens in eOrxr einem Dnhen-d llnterrichtsfächern (darunter zwei
Fremdsprachen) übertrage » .

^
Welche Arbcii cs hier zu bewältigen gibt,und was hier an den Nerve» heruntergewirtschaiiet wird , kann nur der

crp,essen , welcher ausschließlich dieser Pflicht zu genügen hat ^ Tu
Handelslchrer wissen aber auch rccbt Wohl, was sie vom -staute für ihre
Dienstleistung fordern dürfen , mit wem gleichwertig behandelt zuwerden sic verlangen können . Unsere lei-der unerfMr gebliebene oberste
Äußerung , mit Landwirtfchafts- und Gewerbelehrern zusalmuen un.
mittelbar nach den akademisch gebildeten Lehrern in Sen Tarif eingeord.
net zu tvcrden , bleibt darum bestehen, und wir werden nicht aufhören
zu fordern , daß unsere,, billigen Wünschen entsprochen wird . Wir
hegen zu der uns Vorgesetzten Behörde daS Vertrauen , -daß sie auch in
Hinkunft den Bestrebungen der Handelslehror ihre wirksame Uuier.-
stützung nicht versagen iverde . Die Zeitumstände sind günstig. ^

-Der
Lehrermangel wird ein starker Helfer unserem Strebetc sein. Wir sind
kein überflüssiger, wir sind ein unentbehrlicher Bernfsstand , und die
Zeit wird uns Erfüllung bringen .

"
Es tväre sehr zu beklagen , ivenn der neue Gehaltstarif bezüglich

dieser Fachlehrer seinen .Zweck , den großen Lehrermangel au Handels¬
und Gelverbcschulen zu beseitigen und wieder tüchtige Lehrer diesen Be¬
rufen zuzuführen nicht erfüllen und ivic der Raftatter Fall beweist , voll-
ständlg versagen würde.

Hanvel «ns Berkehr.
Karksruye , 3. August. Fleifchprcise auf der Fleischbank

de ? WochenmarkteS. Auwcsendwarelr 14 Fleischberküufer , welche
verkauften : daS Kuhfleisch zu 56—64 , Rindfleisch 80—84, Schweine»
fleisch 70—80, Kalbfleisch 84 —90, Hammelfleisch 70—90 Pf. das
Pfund . — Marktpreise tat der Zeit von: 30 . Zuli bis 1 . August
I . Biktualien : 500 Gr. Ochsenfleisch 86—00, Riud(Kuh )fleisch -
00 —82 , .tzamiuelfleisch 80—00 , Schweinefleisch 76—00,Geränchertes-
Fleisch l,00. Kalbfleisch 87- 00 Pf. ; 450 Gr . Weißbrot20 , 1400 Gr.
Schwarzbrot 46 Pf . ; 1 Kilo Weißmchl 48 , Schwarzmehl 44 Pf.,-
1 Kilo Erbsen 42—00 , Lohnen 40—00, Linsen 64 Pf. ; I Kilo Java - ^
Reis 60—00 , Gerste 45 , Gries 40 Pf . ; 50 Kilo Kartoffeln
3 .25 M. : 500 Gr . Butter 1 . 15 , Schweineschmalz85,1 Liter Milch 20, :6 Eier 36 — 00, 1 Liter saurer Rahin80Pfg . 2. Sonst. Naturalien :
4 Ster Buchenholz 60.— . Tannenholz - 50.— M>; 50 Kilo Heil3 .50 , Stroh 2 .50. 3. Fische : 500 Gr. Aal 1 .20, Barsch 0.65 , Hecht
1 .20 , Brcscn 0 .60, Milben 0 .60, Karpfen 1 .20 , Schleien 1 .30,Rotaugen 0.40 , Koretsch 0 . 00 , Nheinzander 1 .40, Barben 0 .75.

Pforzheim , L. Aug . Der Aufsichisrat der Aktiengesellschaft
für Metallindustrie vorm. Gustav 'Richter in Pforzheim , hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen, VAc/o Dividende wie im Vorjahr in Vorschlag
zu bringen . Die Generalversammlung wurde auf den 1. Septemberd. Js . anbcraumt .

* Bühl, 3 . Aug. (Durchschnitts-Preise des Buhler Engros -Früh - -
obstmarktes ) . Aepfcl 8 —11 ölt , Birnen 5—U Jt , Pflaninen 6— 8 jt >
Frühzwetschgen 12— 15 Jt , Reineclauden 6—8 Jt , Heidelbeeren 12 bis
13 M , Mirabellen 18—20 Jt , Pfirsiche 50—70 Jt per Zentner .* Mannheimer Effektenbörse, 3 . Ang. ( Offizieller Bericht. ) Ander heutigen Börse 'notierten höher : Storchcnbrauerei -Aktien , Speyer70 CS. und Zellstoffabrik Waldhof-Aktien 317 G. Sonstiges ohne Ver- -
äilderungeu.

Mannheim , 3 . Am; . Getreidentarkt. Ter Markt ist niedriger,Käufer sind Nr . 2 Red Winter Juli -Aug. 162 .50, Nr . 2 Hard Winter
Aug. -Sept . 165, 80 Ko . Bahia - Bianca Juli 165, 80 Ko . Semance
Francaise Juli 167 .50 , 80 . .Ko. Rosario Santa Fee Juli 171 , 78/79 '
Kilo Numämvcizen 180, 9 Pud . 20/25 Nlla 178 .60, Donau -Mais 126,Amerik . Aiixed -Mais 126 , Rufs . Roggerr 0 Pud . 10/16 126 , Donau -
Roggen 71/72 Kilo 144, llluss. -Hafer je nach Qualität 122 bis 136 ,58/59 Ko . Ruff. Futtcrgcrste 115 .50. Alles pro 1000 Kilo cif Rotter¬dam. Argentinische Provouienzen dreimonatlich, alles übrige netto
Kassa . Sofern nicht anders bemerkt , prompte Verladung . _ _

Wasserstaus des Rheins .
Konllanz . Hgstnvegel. 2 . August 4,04 >u 1. August 4,07 m.Schusteriiflrl, 4. August. Btorgeus 6 Uhr 2,51
Aehl , 4 . August. Morgens 6 Uhr 2,97 w.Mara «, 4. August. Morgens 6 Uhr 4,60 m, gef. 0,10 m*Mannheim, 4. August. Morgens 6 Uhr 3,98 m.

Dergnügungs - und Dereins-Auzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)'

Dienstag den 4 . Allgust:1. Athletic - Sport- Club Germania. i/ äD Uhr nevungsstundet. Ruhbaur»BLrgerverein der Südweststadt . 8s4 U. Zusammeirkft. i. Tiroler, Nebenz.Leutschn. Handlungsgehilfeiivb . 9 Uhr Sitzung Moninger, Konkordiasaak.Jllichs Zitherverrin. 8 % Uhr Vereinsabend im Löwenrachen .Mönnerturnverei«. 5sL U. 3. Dmnertabtl ., Turnh. d. höh. Mädchenschule.Turngemeinde . 8 Uhr Turnen f . Mitgl. u. Zögl . tu der Zentralturnhalle,verband deutsch . Handlungsgrhüls . zu Leipzig . 9 U. Zuskft i. Landsknecht.Verein der deutsch . Kaufleute . Hauptversammlung im Prinz Karl.
Rote Wangen und gesundes Aussehen bringt allen

Schulkindern der Genuß von Dr . Reudeck' s Kraft - Trunk. (Paketfür 30 Tassen ausreichend zu 80 Pfg .) 9801»

Junker & Kuh Gaskocher
mit einbaheigen Doppelsparbreimern, bester Gaskocher zun.
Sterilisieren (Emmachen ) mit dem Weck-Apparat empfehlen
Hammer & Ifielbllng :, Kaiserstr . 155

^ tl Jt f r tiT t? V S X f ß* Aiittagblart. Trensrag den 1 . August 1!)i)8. 3§2
Die Hochseeflotte trat am 1. August

flsiadeira liegettderi Kkreuzer von den Azoren
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Werner & Gärtner, Amtl . Ge jick - Spediteure
der Grossh . Staatsbahneu ,

Karlsruhe , Hauptbahnhof ,
Bureau : GepSckhalle Hauptbahnhof . — Eigener Fuhrpark .

empfehlen sich zur Abholung und Zuführung von

7479 .27 .11

Turngemeinde
(1861).

Uebnngsabende
Mr Mitglied» - u. Z&gllnge
jeweils Dienstags n. Frei¬
tags, abends von 8— 10 Ohr,
in der Zentraltnrnhalle,
Bismarckstr. 12.

An den übrigen Abenden,
sowie Sonntags-Vormittags
Turnen o. Turnspiele auf
dem Turnplätze Vorholz¬
strasse 28/25;

b. ftr Tonierüuita jeweils
Donnerstags von V29— J/210
Uhrabends in derTurnhalle
der höherenMädchenschnle,
Sophienstr. 14.

Gästefinden jederzeit freund¬
liche Aufnahme.
Anmeldungenwerden an den

Turnabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Stein *
mann , Amalienstr . 14b, Ecke
Karlstr . , entgegengenommen,
Die Mitglieder u, Zöglinge

sind gegen Unfälle versichert.
Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr.

Vereinslokal : Weisser Berg
t Der Tarnrat .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstag

abeud 8 Uhr :
Geschäftliche
Sitzung

mit wichtiger Tages¬
ordnung und Be¬

sprechung betr. 15 . Stiftungsfest .
Besuch von StandeSkollcgen will¬

kommen . Der Borst «»- .

Uerband Deutscher
handlnngrgednlfen

r» Leipzig. 6775
Kreiiverein Karlsruh « .

Jeden Dienstag ,abend» 8 Uhr:

Versammlung
der Mitglieder im

Restaurant Landsknecht
(VereinSzimmer 1 Tr.) .

3liichs ZithepvBPBih
Karlsruhe .

Heute Dienstag '/,0 Uhr :

(BereinSabend).
Lokal : LSweurache«.

Sachsen und Thärinoer
Mittwoch de« s . August,

abends halb 9 Uhr :
Monats - Versammlung
in der „Alten Brauerei Printz",

Herrcnstraße 4.
Landsleutewillkomm . DerBorftand .

Gut erhaltene, gebrauchtefleinstiger
von 50 —200 Liter Inhalt , zum Fül¬
len mit Apfelmost paffend, werden
preiswürdig abgegeben. 10853 .3.3

0 . Jessen, WkinMliing ,
Karlstr . 29a , Karlsruhe.

In best , Privathause können einige
Herre« guten Mittag » u. Abend¬
tisch erhalten . Off. u. Nr. B29157
an die Exp, der „ Bad. Presse " erb. 2.1

e&cw < 1
aller Arten zn bedeutend

ermassigten preisen.
Honrad Schwarz

Kaiserstrasse 150. 3.2= Telephon 56. —

Freimillige Feuertvehr .
I . Kompagnie .

Mittwoch de» S. August, abends 8 Uhr :

Kornpagnie - Uerfarnrnlung
bei Kamerad Neumaier (bad. Landesseuerwehrtag betr.) ,
11219 J . Spitzfaden .

„Die Frequenz
im Frankeneck bewegt

sieb in aufsteigender Linie“.

Täglich Konzerte . 11231

Dienstag »«« 4. August 1908 , abend » 8V4 Uhr :

Unwiderruflich letztes Konzert
der hier so beliebt gewordenen Könzerttruppe „ Amicitia « aus Mannheim,

3 Dame«. B29177 2 Herre«.

] . L. Qistelhor:
Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb

Karlsruhe i. B.
Waldstr . 32 Gegr . 1865 Telephon 1720

Fabrikanlage in Wiernsheim i . Württbg .
Eigene Polster* u. Schreinerwerkstätten in Karlsruhe .

Etablissement für

Hohnungs-EinriGhtunp u.
Innen-flusbaufen

in einfacher bis kunstgewerblicher Ausführung
in jeder Preislage .

Antike Möbel
in Original und Kopie in unerreichter Auswahl.

Spezialabteilung für

Innen - Dekoration
Gardinen Portieren
Decken Teppiche .

Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen für

Einrichtungen Antike Möbel
Dekorationen Teppiche etc.

Ia. Referenzen.
Goldene Medaillen und Auszeichnungen:

Paris — London — Chicago — Antwerpen — Amsterdam —
Berlin — Frankfurt a. M. — München — Strassburg i . E. —

Baden-Baden — Karlsruhe .

Für Baugeschäfte .
ÄuS LiquidationSmaste sind größere Bestände an

Kantholz , Rundholz (Spriesien ) Dielen
vreiswürdig abzugeben , ebenso Geräte für Mauer-, Beton» und Asphalt -
Arbeiten (u . a . Aufzüge , Winden, Rollen , Gerwinsche Spciseaufzüge , Bau¬
hütten, Blechschneidemaschinen, Zement-Dachplatt' «Maschinen, Böcke , Durch¬
würfe, Elevatoren, Feldschmicden. Feuer-Annihilatoren, alte Fensterrahmen ,
Firmenschilder , Geschirrkastcn , Eimer und Gießkannen . Werkzeuge aller
Art, Handwagen, Haspel , Kanalprofile und Bleche, Kontrolluhr, Mörtel-
butten und Maschinen , Bauoumpe» , Schlagbrunnen, Schubkarren ) ferner
Parketholz. sowie Terrazzo und Kanalisationsmaterial.

Näheres Sophienstraß « 76, Karlsruhe , Meess & Kees ,
A .-G . in Liqu . 10116 *

Lernen Sie plaudern !
Wollen Sie als gebildeter und gern gesehener Gesellschafter

eine Rolle spielen und überall beliebt werden , in der Gesellschaft,
bei Tafel, bei dem andern Geschlecht , bei Ihren Vorgesetzten,
so lesen Sie das Buck : „Die Kunst zu unterhalten und was

ein Gebildeter wissen muss “ von Dr . E. Machold.
Preis Mk. 1.89.

Sie werden energisch!
Sie erlangen ein sicheres und imponierendes Auftreten , eine

eiserne Willenskraft, Tatkraft , Zähigkeit , Ausdauer und Ziel¬
bewußtsein . Sie verschaffen sich Achtung u. Ansehen bei Ihren
Mitmenschen und bei dem anderen Geschlecht . Sie werden von
Schüchternheit, Zerstreutheit. Gedächtnisschwäche u. allen üblen
Gewohnheitenbefreit, wenn Sie Dr. MacholdS überall anwendbare
Methode : „vir macht der Energie und wie man sie erlangt"
durchstudiercn Preis Mk, 1 .59. Seide »Sude zusammen Mk. 3 . —.
Illustrierter Büchcr -Katalog bei Bestellung gratis . 6466»

01 . B . Scbwam ’s Verlag , Dresden-!) . 6 /113 .

Taschenuhren

für Herren und Damen, von 6 Mk. an,
mit schriftlicher Garantie , echt silb .
Nhren von 16 Mark an empfiehlt
Christian FrMle,M !iüil
Karlsruhe , Kaiser -Passage.
♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦

lohne

2.1
u .

in bekannter Güte
zu billigsten Preisen

ifc .,S
♦ Möbelmagazitt » ♦
^ Zirkel 3 . Telephon 1925 . ^

♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦
Höchste Preise4.4 nUblldlG rrcidt ,

zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen- Kleidcr , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt, komme ins Haus.
J. Siieber , Markgrafeuitr. 19.

Gebr . Keller Nacaf ., Freibarg i . ß .

Warnungr
Beim Einkauf achte man genau

auf unsere Schutzmarke

Breisgauer
Nlostansatz .

Bereiten Sie Ihren
Hauatrunk frühzeitig ,
weil das Getränk je
älter , desto besser

_ : : : : schmeckt . : : : :
Karlsruhe : Ebersberger& Rees ,

Car ! Roth, 5066a
Otto Fischer, Fidelitas-Drog,

Dnrlach : August Peter.
Ettlingen : Emil Ress.

In allen einschl, Geschäften
sonst zu haben.

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedentenden Möbel-
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 11218 an die Exped .
der „ Bad. Preise " einreichen . 3 .1

werden auf eine Apotheke m . Real-
recht, auf welch . 35 000 Mk. 1. Hypothek
vorausgehen, auf II . Hnpothek auf-
zunehmeu gesucht, entweder sofort
oder bis Jahrcsichluß . Offerten
unter 6800a an die Expedition der
« Bad . Presse " . 3.2

6000 Mk. : ? :
nnerhalb 75 % der Schätzung auf
ein Hans in günstiger Lage gesucht .

Offerten unter B29092 an die Ex -
pedition der „Bad . Presse" erb . 3 .2

Zu leihe« gesucht
366 Mark

gegen Sicherheit und hohen Zins.
Offerten unter Nr . BW154 an die

Exped. der „ Bad . Presse " -rbetcn.

MritelMtiüervm
oder Dame würde armer Familie
606 M . gegen Sicherheit leihen̂
zur Erhaltung ihres Heims .

Offerten unter Nr. B28006 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

Badischer Frauenvereiu .
Frauenarbeitsschule.

Am 3 . September 1968, morgen » 8 Nhr, beginnen sämtliche
Kurse der Jraueuarbettsschnle und zwar :

a Vormittagsunterricht :
Handnähen, Maschincnnähen , Kleidermachen und Kunststicken.

b . Nachmittagsunterricht :
Mufterschnittzeichnen , Wcißstickcn, Buntsticken, Woll- und Knüpf¬

arbeiten, Spitzcnklöppeln , Flicken und Damaststopsen , Putzmachen , Frisieren,
Fcinbügeln, Freihand- und geometrisches Zeichnen, Musterzeichne « und
Entwerfen.

I. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden, so¬
fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird.

II. Fachausbildung:
a . Für Weißnäherinnen;
b. „ Kleidermacherinnen ;
c. „ Büglerinnen.

III . Berufsausbildung ;
a. Für Zimmermädchen ;
b . „ Kammerjungfcrn .

IV. Ausbildung für die II . staatliche Prüfung als Handarbeits¬
lehrerin an höheren Mädchen - und Frauenarbeitsschulen.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten. 9785. 17.10

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein
Josefinc Mayer im Anstaltsgebäude , Gartcnstraße 47, oder in der
Kanzlei des Badischen Frauenvcrcins, Gartenstraße 49, entgegengenommen .

Karlsruhe , den 28. Juni 1908 .

Dev Uovstand dev Abteilung I.
Haushaltungs -Schule

des Bad. Frauenvereins Abteilung I,
Herrenstratze 39 in Karlsruhe.

Am 1 . September 1968 beginnt ein «euer fiiufmouatigev
Hauptkurs in dem eigens zu diesem Zweck errichteten , allen gesundheit¬
lichen Anforderungen entsprechenden Hause.

Vorzüglicher Kochunterricht . Wirtschaftliche Ausbildung in «Leu
Gebieten des Hauswesens.

Hauswirtschastliche Buchführung , VorberestungskUrs für das HauS-
haltungslehrerinnm -Seminar . Satzungen und Auskunft beim Vorstand,
Gartenstraße 49 und in der Haushaltungsschuleerhältlich.

Der Vorstand .
Karlsruhe , den 29. Juli 1908 .

' 11064 .

z)ädagogiiiim Gberkirch .
Vorbereitung für alle Schulprüfungen, Einjährigeu -Exameu usw .

Wenige Schüler, individuelle Behandlung , beste Erfolge . Spezial¬
kurse für Nichtversetzte, ivelche ihre Klaffe loieder erreichen wollen , auch
während der Ferien. Fämiliäre Erziehung . 6640a.4 .4

Zahnatelier Petri
Nachf. Emil Kimmich 11231.2.1

Spezialist iir feine eioderne
.

wohnt jetzt Leopoldstr . 8 , III.

Wggttchwiikle,
Auswüchse in Gesicht « . Warzen werden entfernt, ohne zu schneide«.

Willi. Oschwald , Heilgehilfe, ,
Kroneustraße 31. *10695 *

IOO Mark Belohnung ?.
Am Donnerstag den 86 , Juli l. I . , mittag» 12.12 Uhr»

ging auf Bahnsteig ll des hiesige« Hauptbahuhofe» eine
schwarze , ledern « Handtasche (Schuiirbeutel) verloren ,
die eine goldene Dameuuhr, eine goldene, viereckige
Gürtelschnalle , eine emaiv. Borstecknadel (Freimaurer -
Emblem), einige amerikanische und deutsche Geldmüuze« ,
sowie eine 'Anzahl TravellerS -Cheque» , auf da» Bankhaus
Knaul &• Kühne - Nachod von der Sacrameuto-Bank, Kali»
soruien» zu Gunsten von Fra« Chas. Schmitt ausgestellt ,
enthielt. — Der Kinder wolle dieselbe bei Herrn Ober¬
förster a. D. Wei <ie »bach in Karlsruhe, Relkeustr. 1 ,
abgeben und obige Belohnung i« Empfang nehme«.

i palip isseniikel
wird tücht- Vertreter gesucht. Der Artikel ist spielend leicht abzusetzen
m. c . Verdienst v. ca . 75- 100 °/- und bietet die Uebernahme Aussicht
auf e. wirkt , groß , stets steigend. JahreSgewiu «. Sichere, gute
Existenz ist geboten ; Nöt. Kapital Mk. 500.—. Nur wirkl. ernstl-
ftrebf . Reflckt . wollen Mittwoch den 5. August Hotol « eist, Zimmer
Nr . 6 , vorsprechen von 9—1 und 3—6 Uhr. B29180

Rheinische Lack-Fabrik
mit vorzüglichen Spezialitäten sucht für Karlsruhe und weitere
Umgebung einen

Vertreter
welcher bei der einschlägigen Kundschaft gut eingeführt sein muß.
Evtl , wird Lager errichtet,

ES wollen sich nur solche Herren melden, die wirklich die
Branche , sowie die Kundschaft kennen .

Offerten unter 8. G. 1087 an Haasen »teln «t Vogler ,
A .- G . , Köln . 6768a .8 .3

I

*38

I

WGiet -Werträse iS ÄÄS 1£ £ ?**;
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Haug & Wirth ; e\vuhren wir während unseres

16a Gartenstrasse 16a
nächst der Karlstrasse .

11240

Saisan - Räumungs -Oepkaufs
«uf unsere Trikotttgeu ii . Strumpfwareii . £ Sa,l > a .tt

Sieivlieirmg m Rheiiibiii .
Di- Gr . Rheinbauinfpektion

Aarlsrnhe verdingt die Lieferung
von « 75V olt»m Uferbansteinen ,u. zwar 2710 cbm l . « lasse (Plaster -
srcine ) und 4040 chm II . Klasse (Deck --
imgssteinc ) für den Rheinban ans der
Strecke von Greffcrn vis Germers-
hcinl für das Baujahr vom 1. Juli
1908 vis 30. Jnni 1909 in 32 Los¬
abteilungen in öffentlichem Wett¬
bewerb.

Die Lieferungsbedingungen liegen
vier und bei den Dammcistcrn in
Greffern , Plittersdorf und Maxau
zur Einsicht auf.

Angebote sind schriftlich, unter Be¬
nützung der von hier zu beziehenden
Bordrucke, verschlossen , postfrei und
mit der Aufschrift „Stcinlieserung"
versehen bis LamStag den 8. Au¬
gust 18V8 , vormittag « 10 Uhr ,auf dem Geschäftszimmer der Inspek¬
tion — Stephanienstraffe 71 »— cin-
zureiche«. 10983 .2.2

Für die Bewerbung und Verding-,
nng sind die Bestinimungen der Ver¬
ordnung des Gr . Minisleriuvls der
Finanzen vom 3 . Januar 1907 (®ef,=
und Verordnungsblatt Sh\ 111 vom
22. Januar 1907 ) maßgebend .

Die Zuschlagssrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe, den 25 . Juli 1908 .

Die zum Neubau eines Forst -
lvarthaufes in Kirrcleich erforder¬
lichen , nachstehend beschriebenen

.Arbeiten sollm im Wege des öffent¬
lichen Angebotes nach Maßgabe der
Verordnt!ng Grotzh . Ministeriuins
der Finanzen vom 3 . Januar 1907
vergeben werden .

• 1 . Erdarbeiter , ca . 210 edrn,
2 . Maurerarbeiten :

ca. 13 cdm Bruchsteinmcmcr
werk,

ca . 95 odrn Backsteinmauer¬
werk,

ca . 80 qm Riegelmauerwcrk.3 . Zementarbeiten :
ca . 78 cbm Beton,ca . 145 qm Glattstrich .4. Steinhauerarbcitcn :
a ) Pfinztälcr Material ca,3 ebrn,
b ) Hell Ataterial ca . 4 cbm.

L. Zimmerarbeiten ca. 12 edrn
Bauholz.

0 . Dacheindeckung ea . 207 qm
Biberschwanzdeckung .7. Schmiedearbeiten ea . 320
Eisenwerk.

8 . Blechnerarbeiten:
■ ca . 30 m Kanäle ,ca. 15 qm Zinkeinband.9. WalzeisenlieferunT ca . 1000

kg . -Träger .
Arbeitsauszügc , Pläne nnd Be¬

dingungen können in der Zeit von:27. Juli vis 8 . August d. I . , vor¬
mittags von 8—12 Uhr auf unse¬rem Geschäftszimmer in Bruchsalund am Dtontag den 3 . August , von
niorgens 10 bis nachmittags 4 Uhr,in der Wohnung des Forstivarts
Fütterer in Kirrlach eingesehenIverden .

Die Angebotsformularc , welche
gegen Ersatz der .Selbstkosten bei
uns erhältlich sind, müssen bis
längstens Scnnstag den 8 . Augustd. I . , vormittag! 8 Uhr, auf unse¬rem Geschäftszimmer cingereicht
sein , zu welche: . . Zeitpunkt die Er¬
öffnung in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgenwird.

Der Zuschlag der Arbeiten er¬
folgt erst nach dem Erscheinen des
Finanzgesetzes. 6650a

Bruchsal, den 25 . Juli 1908.
Großh . Bczirksbauinspektion.

Bauarbeiten
Vergebung.

Die StadtgemeindcEmmendingen
vergibt für den Neubau eines Doppel¬
wohnhauses nachstehend vcrzeichncte
Arbeiten im Wege der öffentlichen
Submission:

1. Steiuhaucrarbeiten (rot) ,2. Steinhauerarbeiten (hell).
' Die Pläne und Bedingungenliegen
auf dem Stadtbauamte zur Einsicht
auf, woselbst auch die Angebotsstn -
mulare gegen Erstattung der Selbst¬
kosten erhältlich sind.

Die Angebote sind vollkommen
ausgerechnet und mit der Auf¬
schrift „Doppelwohi,Haus " versehenbis längstens
Dienstag den 11. d. M . ,nachmittags 5 Uhr,
beim Bürgermeisteramt- einzureichcn,welcher Zeit die Eröffnung der An¬
gebote in Gegenwart der erschienenen
Bewerber stattfindet . 6764a .2 2

Emmendinge «, l . Aug . 1908 .
Das Bürgermeisteramt.

I . V. : Vollrath .

ANttagstisch,
lut bürgrrl., bei bessere« Leuten
n Nähe der Klauprechtstraße von

Herrn gesncht. Offert, mit Preis -
Zngabe unter Rr. B29078 an die
Sywbitw« der „Lad . Preise* erb.

Steigerungs -
Ankündigung.

HofgntsVerkauf .
Auf Antrag der Erben des ver¬

storbenen Joses Hug in Altsimons¬
wald werden a :n

Mittwoch den 19 . August 1908,
vormittags V . lO Mir,

im Rathanse zu Altsimonswald die
uachverzeichnetcn Grundstücke durch
das unterzcichuctc Notorint öfftnl
lich versteigert:

a . Gemarkung Altsimonswald:
Lagerbuch Nr . 393,- Gewann

Zinken , „ Hintergriesbach"
. Ge¬

schlossenes Hofgut „ Hugcnhof "
( Griesbach) .
, Hofreite mit Gebäulichkeiten ,
HauLgarreu, Wiese ,

' Grasrciin ,Ackerland , Reutfelb , Wald , Gebüsch
und Wege iur landwirtschaftlichen
tziclände , zusommcu 45 ha 91 a
21 qm ;
b . Gemarknng Tbcrsiiiionswald :

Lagcrbuck Nr . 183 , Ziuten.
„ Rönne,nbach "

, Geivann „ Sommcr -
acker " :

Zusamiitcn bssskpznurl hwtzpdgom
Wiese 3. 5 a 90 c,rnWald 24 ha 61 a 80 qm
Zus. 24 ha 97 a 70 qm .
Scliähung . . . . 90,240 J ( .Tic Versteigerungsbediilguiigen

können beim Notariat e-ingesclxcn
werde : : ; auch toird auf Kosten des
Antragstellers Abschrift hievon er¬teilt . Frcinde Steigerer oder Bür¬
gen haben össcutlich beglaubigte
Eermögenszeugnissc mitznbriugcn .

Waldiirch, den 31 . Juli 1908.
Gr . Notariat . 6798g

S ch : r r m a n n .

Dr. med . Hermann Pauli
ist bis 26 . Sept . verreist .

Vertreter die Herren : 11236 .2. 1
Dr. med. Max Gissler , Kriegstrasse 90.

„ Theodor l .ndwig , Kaiserstrasse 201 .
„ Hermann Kisse , Kaiserstrasse 245 .
„ Kilnard Schmitt , Hirschstrassc 73.

Hermann Steruhcrg , Hirsehstrasse 39.
ii

WcherlcitAg der Ee-
ineinDe ßiörnannaioeiltr.

Tie Gemeinde Erdinannswcilcr ,Station Pererzell-Königsseld, ver¬
gibt unter Himveis aus die Bcr-
orduuug Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 in: öfsciit -
lichen Angcbotsverfachren die Hcr-
stelluirg von criva 8000 Meter
Rohrgrübcn, das Liefern ' und Ver¬
legen von etwa 7800 Meter guß¬
eiserner Muffcnröhrei : von 40 bis125 mm Lichtweitc , einschließlichder erforderlichen Zubehördcn, so¬wie das Herstellen eines Hochbchcil -
tcrs l .nt 60 cbm Nutzraun, und
eines Ouellschachtes aus Staiupf -
beton .

Pläne und Bedingungen liegen
ztlr Einsichtnahme bei Gros-H. Kul-
turinspettlou Tounneschingen au
die auch die erforderlichen Ange¬
botsformulare kostenlos abgibt.

Angebote :nit entsprechender
Llnfschrift sind längstens bis Mon¬
tag , 24 . August , mittags 12 Uhr ,beim Gemeinderat Erdmanusweiler
eiuzureiären, der die Eröfsnungvornimmt.

Zuschlagssrist 8 Tage , 678 in
Donaueschiirge :: , 81 . Juli 1908

Gr . Kulturinsprktion .

Rheinsheim .

Rittdöfarreu -
Versteigerung

Die Genleinde
RheinSheim
versteigert am
Montag den
iOAng . d. J .,vorm . 9 1/, Nhr , auf dem Rathaus

einen fetten Rindsfarre » gegen
Barzahlung, wozu Liebhaber einge-
ladeu werden , 6819a.2.1

Rheinsheini, den 3 . Ang , 1908 .
Das Bürgermeisteramt.

R a n .

Spiegel nnd Polfterwaren.
Große Auswahl koiupl. Zimniereinreichtungen , ein¬
fach . n. besseren Stils , Einzelmöbel : Betten , Tische ,Stühle re . Bettsedern - Solide Aiissnhriing. Billige
Preise, kotkirr & Schrott , Werderstr. 57 .

“
10341*

Todes -Anzeige .
Gote dem Allmächtigen hat es

gefallen, unser innigstgcliebt .Kind

Han §
iil! Alter von nahezu 5 Monaten,
nach kaum '/tägiger Krankheit in
die Schar semer Engel oufzn -
nehmen. B2922G

Karlsruhe, den 3. Ang. 1908.
Namens

der tieftrauerubHinterbliebenen :

Wilhelm Ratzel,
Mechaniker .

Trauerh : GoUesauerstr. 14,1 .
Beerdignug findet Vlittwoch

mittag 3 Ilyr statt .

Sommeranfeiithalt, "
cngeiiehmer, in schöner, waldreicher
Gegend biete : sieb 2—3 Fräul . zu
bist. Preiicn . Oft . mit . Nr . 1129072
an die Erpedit . oer „ Bad . Presse " .

Werltnifen
ein tl . niäiinl. gelber Spitzer , weiß
gezeichnet . Abziigeben 11249
Dcgenfeld ' ratze 17, im Laden.« ging gestern abend in d. Süd-

stadt eilt Portemonnaie
mit 50 Ri . Inhalt . Der ehrl . Finder
wird gebet. , dasselbe gegen guteBelohn.
abzngeb. Steinstr . 2 , 4. St . B .,MW

iil
Ein gebrauchtes

aber gnrcrh . klein,
wird zu knusen gesucht.

Offerten nirier Nr. u2919? au die
E^ped. der „Bad. Presse " .

^ StilpiiÄ S5::
, fä„iS‘

Wasser n Bahnsracht , billig zu ver -
kansen. Offerten mit. Nr . 6379 » an
die Evjped. der „ Bad. Presse ". 25.5

ii !
Komps-: . tc DienstbotenbetKn von

3!>Ml . an , Kommode 2? Pt ! ., Schreib¬
tisch 28 Mk., Auc-zugtisch 25 Mt ., neue
Nachttischemit Marinor 8 Mk., Wasch -
isich

'
7 Nik„ beinahe neuer Chiffonnier ,

poliert, nur 25 Mk. , eis. Kindcrbett -
stellen voll 10 Mk . an , Ehatielongue
28 Mk , Diwan 32 Mk., Taschendiwans
von 45 Pik. an zu verkaufen .
829179 SteinstraSe 6 .

Eiserne

Wendeltreppe,
23 Stufen , 1,60 Meter Durch-
messer und 4Vs Meter hoch,
gut erhalten , sofort z« verkaufen -

11253 2. 1 JÜB. OÄ © ! .

Ein ffabrrad, *ft ,
umständehalber bill . zu vcrk . L2v210

Näh .Zähringerstr .60 , Htbs. 2.St .

MM ®
Eine Schnheremesabrit „ m,

Wachsbleiche sucht für Karlsruhe '
u. lluigcgeiid eineil tücht. 6813a .2.o .

Platzvertreter.
Branchekunvlge erhalt, den Vorzug. ^

Offert, sind zu richt . an Val - M*ch ©i, ;.
Laudwehrstraffe 65 67 , Darmstadt . "

Buchhandlnngsreisende
'

zmil Vertrieb sehr gangb . Werke 2c.v
geg. hohe Prov . sof. ges. Off . u. Nr.829155 q . d. Exp, d. „Bad . Pr .". 3.1

10 Privatreisende
« . Wiederverkäufer

für größte Kuriosität . Jeder¬
mann staunt. Jederniaun kauft
1—12 Stück . 500 Mark und wehr von
Reisenden pro Monat erzielt . ^
Cb « Horton , Kattowitz 35 .

Hier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Ba »

kauzenpost" Eßlingen 76 .

2 Fahrräder ,
gebraucht , gut erhalt., billig zu verkauf.
11244 2. 1 Ervprinzenstr . 36 .

2 Fahrräder ,
prima Marke , 1 Jahr Garantie , svott-
billig zu verkaufen . Tcilzaht. gestattet .
823726 Schützensir . 16, Hiutcrh.

mi AchtUl,8 ! klAM -WWZahle höchste Preise für getragene
Herren - nnd Tamen - Kleider .
Postkarte genügt . 829121 .3 .1
.1 . < ieos », töiarkgrafenstr . 16 .

Atzlize sgmlem
dem Hause. Js2 .:087 .i

Gartens raffe 66 , 1J , links .

S Sal in;. Blag ' ii.
829172 eiupsiehlt

g Sophtenstr . 41 , 2 Treppen , tzs

Heirat .
Ein Mann , 39 I . alt , Witwer in .
Kindern von 7 Jahren au m . gut

Ausstattung und reicht. Verdienst n
Pater vensionSberecht. . sucht sich mit
einer kinderl . Witwe od . Fränl ., scd .
nicht unter 30 J „ sobald wie mögl .in betreffs Heirat in Verblnduug zu
etzkn . Euv. Verinög . erwünscht.

Offerten unter Nr. 829195 an die
Erped. der „ Bad. Presse ".

I « » !.
Eine gutgehende Wirtschaft , 20

bis 22 Hektoliter Bier in der Woche ,
viel Wein und Branntwein nebst
großen Schlachtungen , ist unter gün -
ligen Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 629183 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.

ZU Mlfl
^ Möbel rolle , 3,50 Meter lang, auf
Federngebend, wegen Geschäftsaufgabe
sofort billig zu verkaufen . 11057 .3.3

Näh . Zährtngerstr . 25, Laden .

AäyrrNgerstr. 24 , 3. « t . umtnt
Herren gutes Mittag - u . Avend -
essen erholten._ 627802.2.1

Wer erteilt einem Untertertianer,
der mit schlechter Note versetzt Ivnrdc,
während der Ferien
Nachhilfe- Unterricht

Im Griechischen .
Offerten unter Nr . 82 . 695 an die

Exped. der „Bad . Presse " erb . 2 . !

Nachhüfestunden
gibt Obcrscknndaner (Primus ) in allen
Fächern bei mäßigem Honorar in
Karlsr . oder ausw. bei freier Pension
und Fanlilienanschluß über die Ferien.

Osf. mit. Nr . 829151 an die „Bad.
Presse " erbeten .

große, schlanke Figur , sucht gut cr^
haltcnen Ane -geha »zng n . Mantel
zu kaufen.

Offerten unter Nr . 829159 an die
Expedirion der „ Bad. Presse " erb .

üderwageit, ,2 s
gut erh. . zn taufen gesncht . Off.
mit PrctSang. mit. Nr . 829018 an die
Exped. der „ Lad . P resse" erb . 2.2

gut
erhaltene

Hauvtvostlar. r : . *1 .

Schöner , imttt . EissGraue wegen
Platzmangel zu verkauseu sür 10 Mk.
829176 Kaiser - Allee 63 , pari

- s
neue Hochs. Kameltaschendivan von
45 , 50 , 80 Mk. an, schöne Stoff¬
divan von 30 «, 33 M. an. Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
unter 68ara » tir « Kein Laden , da¬
her billige Preise. 829200 .2.1

ir . Htibier , Tapezier ,
Lchiitzennratz « 53 , Ji .

Mfmi Tascaeniliwan ,
sowie ein geschnitztes Fantentl , Sitz
u . Rücklehne mit gelbem Leber , Mk.
35 . — , sind zu vcrtauscn . 829218

Lesftugflratze 33 , Hof Part.
Wegen Uinzng zu verkauseu :

3(11 . , hflltSDl
Näheres Schützenstraffo 46 , ! 1I

für Aostmaschine in größeres hiesiges
Bureau per 1. Sept . gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenu.
Nr. 829185 an die Exp. der „Bad.
Presse ". . *

Tüchtige

für die Haushaltungs¬
branche per sofort

11215 .2.1

Italiener
erteilt italienisch ? »» gegen deut¬
schen Unterricht . Offerten erbeten
unter Nr . 828s37 an die Erpeditio»
der „ Badischen Presse "

. 2 2
Best . Frl . sucht sosortizes Darlchcn

von 150 Mk. Rückzahlung „ach
Uebereiniiinft . Gest. Off. unter A . G .
liauptpostlaoernd erbeten. 829178

gibt Bankhaus auf Personalkredit,
Wechsel, Schuldschein u .dergl., Hnpo
»Herrn nach allen Landestcilen .
Reell und verschwieggu. 829235
Uh . Winter , Msriche ,

Kaiscrsiratzs 11 , IIL
Rückporto croetcn ,

Karlsruhe .
Iicrrstag deu 4. August 1908 :

W M yiee.
Operette in 1 Akt von Poly Henrion,

Musik von Fkan ; v. Suppee.
Hierauf: 11235

Flotte Bursche .
Operette in 1 . M von Joseph Braun .

Musik von Franz v. Suppee.
- Anfang 8 Uhr
Aufnahmen in Edisonwalzen nnd

Grammophoriplatten aus 9608*

„Lin Wnlzertranm“
vwie sämtlichkr am Stadtgarteu -
Theater gcgebeeerOperettenempfehlenkehr . Sasederi . Kaiserpassaae 10/18.

IoüI» ' id iropsil
in Kuppeuheim (Murgtal ) zu yri
kaufen oder zu verpachten. Dasselb
wird über 60 Jahre betrieben . :>

Ii . ^ clinuiachei *
829144 in Rastatt .

2 u perkaufen .
Hübscher, schön gelegener

GuLsbefih,
! Nähe Heivetüerg , bcfttrieiib j
1ans ca . 900 Ar Aecker ,
Wiesen , etwas Wald , |
Gärte »», viel . Dbftdärrm .,
Ftschtvaffer , neuer kleinerer !
Äilla ; feiner dazu gehörig
Kalkwert ( Wasserkraft >mit |
Sch »varz - n . Weiff -alk-
brüchc » (vorzügl. Lrment - 1

>material ) Kalkwerk' sehr gut !
! verpachtet , ist billig zu ver - j
! kaufen. 2luzahlung ca. 80 !
I Mille. Offerten rntter F . K .

1091 an Kudolf Mosse , |
Karlsrnhe erbeten. 11223

Hai : L3 ,
südöstl, Altstadt. 3stock., 6"/,
wegen cingetr . Verhältnisse zn
17 000 . — zn verkauf. Anchh
2— 3000.—. Reflektant , beliebe
unter Nr . 823169 an Die Expe
der . Bad. Presse " zn wenden.

kleineres , elegantes, wenig gesahre
sofort sehr billig zu verkaufen . Ne
3. 3 Zähringerstr . 25 , Laden .

3n tseefflufenein neuer.
mit Federn.
Rüppurrcrstraffe 14, Wagnerei .

2.50 M ., färb. Blusen, leinenc Unter
rocke , □ Ziminertisch m. Eichenplatte ,2 fast neue franz. Betten , Spiegel,Globus sehr bill. zn verkaufen . B -> u
38 Erbprinzenftratze 38 , pari .

Lieg. MileaitZtig,
(beige), für große Figur , neu , Alk ,
18.— z« verkaufen . 829217

Lessingstr. 33 , Hof. Park-
Neue Waschkornmode mit marm

Motte wird für 20 Mk. abgegeben .
B -8- r Aiiierstr . 227 , recht. Stb . TI .

NWMU-kMWlW. LL
best. P »a »«o sehr billig zu verk . 2.1
829171 Rkademiestr . 49 , Part.

PserSr-GeUirr-Lelk» !.
Neue n . gebrauchte Eiuspäuner -

Ehaiscngeschirre , komplette , ge-
brauchte Reitsättel mit Zaumzeug,
sowie ein guterhaltener Landarrer »
wagen hat billig zn berlatlferr.

IÄ . 0s « Llü , !< llr !sruke ,
10715 .6.5 Schntzeustraffe 42 .

EhaitcngsjchirL (2spänutg ) und
silberplatt. Laternen bill. zu vcrk. *

.2Amal »ensir. 34 , steauss , Sattler.

Bettroste,
zwei recht gute , samt Polster, zu
verkaufen . 11246

Boeckbstraffe 8 , parterre.

MnderbeLtstette ,
g . neu, eleg . , für nur 12 Mk. zu verk .
829220 DouglaSstr . 30 , Part.

Grober Spiegel»
neu, mit starcci» , gcschliff . (blas und
schönem Rahmen, 84 ein hoch, 56 cm
breit, für nur 8 Mk. zn verkaufen .
829221 Douglasie . 30 , pari.

Benzinmotor,
8— 10 litt . , liegend, wie neu , sowie
eine Bandsäge hat billig abzngeb .
8 " -" . 8 . Wirth , tösrieniir . 10.

Zn verkaufen Nähmaschine ,
Tisch . r-29085

Katfcrstratze 33 . Iil .

Thürjchlietzer
neu, tadellos filnktionierend , sind weit
unter Ankaufspreis zu verkanfen .829161 Zorkstratze 5 , 11 .
^ egz « Sshalher z .verkauf .
einige Lüster u , Z « gla »npen für
Gas und Elektrizität 829066 .21

Karserallee 107 , III.
Ein schöner Her » ist wegen Weg¬

zug billig zn verkaufen . Schützcn-
straße 52 . 4 . St . 829203

Ei» Herh M zu
828868 Angarlenstratze 81, 1.

Em gnterzaltcner, vlancr » aste»»-
Kinverwage »», verstellbar, ist zu
verkaufen . 829135 .2 .1
Sophrenstr . 156 . 4- St . , rechts .

Schöne Änh mit Kalb
ist z>i verkaufen . 829165

Rnvvnrrerttraüe 176 .

gesucht .

aus anständiger Fa¬
milie gegen sofortige
Vergütung.

Kaufhaus
Max ISondy,

Kaiserstr 46 .

0 nc Hochrcr
achtbarer Eltern findet bei mir als
Lehrtochter gute Anfnahme in
Wurstladen mit Metzgerei .

Freie Station u. etwas Vergütung.
Offerten unter Nr . 6827a an die

Expcd. der „ Bad. Presse " erb. 2.1

Möbeltapezier gesucht.
Tüchtiger Polsterer findet sofort

Beschäftigung bei 829094 .2.2
Gebr . Himmelhoher ,

Möbelfabrik .

Elektromonteur
für Stark - u . Schwachstrom gesncht .
829215 Fr . Sehwander,

Rheinftr. 36a.

ein tüchtiger kann eintrete « .
11210 «Jos . Meess ,

Erbprinzenftratze 29 .

bei
KHserpiltzer

guter Bezahlung sofort gesucht .
Saalhan -Restaiirant

0756a.3.3 Pforzheim .

Packer
für Glaswaren und Pakete , durchaus
selbständig und zuverlässig , flotter
Arbeiter, mit nur besten Zeugnissen ,
sofort bet hohem Lohn gesucht.
H248 Adlerstraße 24 .

<Ses »»cht wird ein 11188.2 .2

V
der auch mit dem Lichtpausen um»
zugehen versteht , znm sofortigen Ein¬
tritt von der
Mgschliirililbrik Louis Nagel

in Mühlburg .
Kräftige, solide Leute als

Krankenwärter
gesucht . Anfangsgehalt jährlich450 Mk ., freie Station und Wäsche,
Tienstkleider , Prämien für Nacht¬
wachen . Vorbildung in Kranken-
flege nicht nötig. 6786a3.2
PWitMe Klinik Heidkllttg.
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Jüngerer , tüchtiger

Mechaniker
mit Montage und Reparaturen sämtlicher landwirt¬
schaftlicher Maschinen gut vertraut .

Offerten mit Gehaltsansprüchen unter M. * s » 5
an Haaaenstein L Vogler , A .- G . , Karls *
rahe erbeten . 11255,2 .1

Zum Antritt per 1. September suchen wir für unsere Putz¬
abteilung bei dauernder Stellung , hohem Gehalt , eine gewandte
und erfahrene

Directrice
welche schick und flott zu garnieren versteht , einem größeren
Putzpersonal vorstehen kann und im Verkauf gut bewandert ist .
Offerten erbstten unter Beifügung von Zeugnisabschriften ,
Photographie und Gehaltsansprüchen . 6820 »

Geschwister Knopf, Rastatt .

DMWSkliW
zum 1. September oder srühcr . Nur
ledige sehr gut enipfohleue u. bestens
ausgebildete , jüngere Reflektanten
möge» sich melden : 6795a .3.1

Sanatorium Dr. Wnrdelmer

Weuilliidchen
bei hohem Lohn gesucht . 6730 »

Tmt-min Dr. Heinsheimer,
Baden -Baden. 3 .3

Kutscher,
stadtkundig, mit guten Zeugnissen ,
findet sofort Stelle . 2 .1 z
11254 Krouenstr . Sv .

. Als Ausläufer
und Hansbursche
findet junger , lediger , solider Mann
m einem Papiergeschäft dauernde
Stellung . Kofi und Wohnung im
Hause. Offerten unL 11189 an die
Erbeb , der » Bad . Presse " ._ 252

Wtchnikll - Millg-
Wlh.

In einer - estetugeiührte « Zahn -
praxiS ist einem jungen Manne aus
guter Familie Gelegenheit geboten,
fich sowohl in der Zahntechnik , wie
auch in der Iahnheilknnde gründ¬
lich auszubilden . Referenzen mft nach¬
weisbarem Erfolg und gut dotierter
Stellung noch beendigter Lehrzeit
stehe» zu Diensten .

Offerten beliebe man unt . Nr . 11228
an die Expedition der »Bad . Presse "

LehrlingS 'Gesuch.
Ein ordentl . Zunge , welcher Lust

hat d. Schreinerhandwertgründl.
zu erlernen , kann sofort emtreten .
Karl » chifferdecker , Karlsruhe,

i Uhlandstratze 14 . 628981

Kiildersim-Aich.
Auf 1. September wird eine !

guverläsflge, freundliche , unab¬
hängige Frau oder ein nicht zu
junges Fräulein zu 2 Kindern
für nachmittags gesucht . Zu er¬
fragen nachmittags zwischen 6
und 7 Uhr. Stesanicnstraße 84.
2. Stock. 8292111

Für («fort eine jüngere

Köchin gesucht.
Wö88nsr , Schwetzingen ,

Rest, « lofterkell -r. 6826a
Ge, « cht in kleine» Haushalt (1

Kind) nach Bruchsal ein

Mädchen ,
welches der bürgerlichen Küche selb-
ständig Vorstehen kann, sowie sämt¬
liche Hausarbeiten mit übernimmt .
Hoher Lohn , gute Behandlung . Ein -
tritt sofort . Offert , unter Nr . 6689 »
an die Expedition der „Bad . Prcffc "
erbeten . 3 .3

Wege« Verheiratung des
jetzige« Mädchen» wird zum
1. September oder früher ein

Wigkß Akiftmüihk«
für Sü « e und Hausarbeit g e-
fncht. DeSgl. wird zum 1 . Olt

tjnMrWg . KiMMAn
gesucht » 828933 .3 . 3

Südendstraße S. S . St .

Suche für sofort ein ordentliches
Küchenmädchen.

Lohn 20 Mk. Zu erfrag , unt . 829150
in der Exped. der „ Bad . Presse ".

welches etwas kochen kann und die
wenigen häuslichen Arbeiten gern
verrichtet , bei gutem Lohn per 1 .
September gesucht. Näheres 11230

Kaiserstraße 191, I,
Gesucht auf sofort 2 tüchtige

Dienstmädchen
bei hohem Lohn . 11245 .2.1

Restaurant Eintracht
Karlsrtedrickstratze 32.

Mädchen
findet in hiesigem Geschäft für
leichte Arbeit und geschäftliche
Ausgänge bei gutem Lohne so¬
fort Stellung . Wo ? sagt die
Expedition der „ Bad . Presse "
unter Nr . 829227 .

Wegen Erkrankung des Dienstmäd¬
chens wird zur Aushilfe per sofort
ein fleißig ., ehrliches u. zuverlässiges

Mädchen
zu einer kinderlosen Familie gesucht .

Näheres zu erfragen 829041 .2.2
Aorkstraße II , 2. Stock.

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
das sich willig aller Häusl . Arbeit
unterzieht u . schon gedient hat , findet
sofort gute Stelle « Näh . Kaiser »
strafte »S, U, rechts. 829193

Auf 1 . September wird ein
Mädchen, welches kochen kann und
Hausarbeit versieht , zu kleiner Familie
(2 Personen ) gesucht . 829028 .2.2

Htrfchftraße 44 , II.
Gesucht auf sofort ein tüchtiges ,

braves Mädchen » das sich willig
allen Häusl - Arbeiten unterzieht . Zu
erfr . Kaiserstr . 115 , III . 829170

Gesuche sofort ein braves , ehrliches
Mädmen , das auch etwas Garten
arbeit versteht . 829163 .2.1

Rüppurrerstratze 5«, 1. St .
Auf sofort oder 1 . August wird ein

braves , fleißiges Mädchen zu kleiner
Familie gesucht . 829190 .2,1

_ Schützenftratze 73, Part .
Für einen älteren Mann , allein¬

stehend, wird eine gesetzte Person
gesncht f. Haushalt u . Küche. Näh
829101 « aiserstrafte 3 « , 2. St

Suche per sofort eine zuverlässige
Fra« oder Mädchen zu 2 Kindern.
828648 Zährlugerstr . 7 « , t . St .

Iimimcn ,
I auf Pelzarbeit eingerichtet , ,
I finden dauernde Beschäftigung j

bei guter Bezahlung . 11229 |

Adolf Lindeniaub,
Kürschnermeister ,

Kaiserstraße 191.

Modistin *
Ein gew. Fräulein wird a. 1 - Sept .

gesucht , das gut bess. Genre z. gar¬
nieren versteht. Fam . Bchandl - u . g.
Bezahl , zugcsich . Off. n . Nr . 6836 »
an die Exp, der „Bad . Presse ".

Auf sofort gesucht
[•• _ l_u _ ui » i

für iu da» Knudenhan »
11238_ Hirschftr . 91 , II .

welche d<
_ _ machen erlern , woll
sow - Packerinnen w . stets angenomm .
Zigarettenfabrik « »eie «fc Co.,

G . m. b . H ., 828927
Steiustratze 23.

PT Schulmädchen "W
nachmittags zu Kindern g - fucht .
629167 Kaiserstraße 18 , III .

Sielten suchen
Fräulein

im Maschinenschr. u. Stenographie
bewandert , sncht sofort oder später
Stellung. Offert, unt . Nr . 629208
an die Exped. der „ Bad - Presse" .

Tüchtige Verkäuferin ,
in der Haushaltbranche bewandert ,
sncht Stelle . Offerten u. Nr. 82922t
an die Exp , der „Bad . Presse" .

B
ulette« suchen

Mädchen ni. gut. Zeugn., welche
■ kochen könn. u- Hausard . verricht .
Bureau Bttitm, Bürgers» . 10.
Einfaches , ehrliches Mädchen sucht

Stellung in bürgerliches Gasthaus
zum Servieren . Zu erfragen Eeb »
prinzenüraße 38, II, 829191

Fräulein jucht sof. Stelle als Ber -
käuferin in Metzgerei od.Kurzwaren--
geschäft . Off. u. Rr . 829164 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Mädchen aus guter Familie , 21
Jahre alt , evg., welches schon in
Stellung war , sucht welche als

bejiereö zilkmnlMtzkll
od - Stütze nach auSw., evtl, auch in
die Schweiz. Gest . Angeb . zu richt.
an v . Borger , Karlsruhe .
Scherrstraße 23, III ._ 829080

Fräulein 2.2

aus guter Familie , sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau . Familien¬
anschluß erwünscht . Off . unt . Nr .
6810 » a .i . d . Exp , d. d . Presse " .

Dame gesetzt . Alters sucht Stelle als

Haushälterin
bei einzelnem besseren Herrn .

Offerien unter Nr . 629158 an die
Exved. der „ Bad . Presse " erb.

Junges Hvritlchen
a. d. Prov . Sachsen, 19 Jahre alt ,
wünscht sich zu einer alt -, alleinstch.
Dame m Stellung . Liebevolle Be¬
handlung wird hoh - Lohne vorgezog-
Off. u. 1". 79 » hanptpostlagerud
Karlsruhe erbeten - 829182

Allemsteh . Krau , in der Weststadt
wohnend, sucht Beschäftigung im
Waschen und Putzen. Beste Empfehl .
Offerten unter K . B . 100 haupt »
poftlagernd ._ 829102

Junge Frau sucht noch einige
Tage Besu,ü,tignng . 829098 .2 .1

Zu ersr. Amalieustr . 4 « , IV.
Ein Mädchen sucht Beschäftig .

« ng im Putzen , Waschen od . sonst.
Arbeiten od. Aushilfestcllung . Näh .
8*»*» Durlacher, >r. 13, II.

Krau suqt w.onats «rette ; geht
auch nachmittags waschen und putzen .
Kaiserstr . 113 , V._ 829202

Zu vermieten
Kaiser-Allee 38,

äußerst praktisch eingeteilt «ud
ideal auSgestattet , mit 9 Zim¬
mer« (Atelier), Küche, Bad ,
Veranda und Terrassen nebst
größerem Garte«, per 1. Juli
oder später preiswert zu ver¬
mieten . Näher , bei G. Bilger ,
Hirschstraße 28. — Telephon
Nr. 2447. 8085 *

JLacteii ,
neu hergerichtet, gr ., modern. Schau¬
fenster , und

Lureuu - Mume »
letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .
Zu erfragen Montag , Mittwoch und
Freitag 8—10 morgens 10676 *

Herreuftratz« 15, III.

Spezerei - und
KolonialwarengeMft

m. großem Umsatz ist an bedeutende
Firma gleicher Branche ander¬
weitig zu vermieten . Gest. Offerten
unter Nr . 11256 an die Exped. der
„ Bad . Presse ".

zur ein Flaschenbier-
und Gemüsegeschiist

sind im Hause Mendelssohnplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof , schöne
Räume nebst 2 Zimmerwohnung
zn vermieten . 9882*
Zu ersr. M «« »elSsohnplatz 3, IV.

Im llMrin von Mn dt.
ist ein leerer Ranm in ordentlichem
Hause preiswert zu vermiete « :
Zirkel 3, Ecke der Waldhornstr .

Sopbienstrasse 78,
2. u . 3. Stock , 7 Zimmer , 2 Verand .,
3 Mansarden , Küche , Badezimmer ,
Waschküche , Garten und Zubehör zu
vermiete ». Näheres 2. Stock, Be¬
sichtigung 9—12 vormittags , J/,3 —
*/j5 Uhr nachm. 9917 *

5 Zimmerwohnung, !
schön modern eingerichtet , fl

zu vermieten . Näheres zu er- »
fragen daselbst Rintheimer - ■
straße 1, 2. Stock. 10095 * ■

Kaiserplatz.
Leopoldstraße la
ist der 2 . Stock von 6 Zimmern ,
Bad . u reich!. Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . 828050

Näheres im 4. Stock. 6.5

3, 4 mi 5
Nmtt- Mhmgkl!
schön, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhige , gute Lage ,
per 1. Oktober zn vermiete « .

Näher . Melanchthonftr . 2 ,
im Bureau . 10572

Eine schöne

4 Zimmerwohnung
mit Bad , Mansarde , Balkon . Veranda ,
Garten , freie Aussicht , ist Sommer -
,! ratze 18, 3 . Stock, per 1. Oktbr.
zu vermieten . Nähr im 1. Stock od.
Blücherstr . >8 , 11. 829168 .2.1

ftUhlttttfrt von 4 oder 5 Zimmern
LvvhIIllilst nebst Zugehör per 1 . Okt .
billig zu vermieten . Näheres 6 ' " ' "
Scheffel,,r . 52, Vdhs . , 4. St . , r.

Wohnung
vou 4 Zimmern , Bad (ev. als kl.
Zimmer verwendbar ) und Zubehör
per 1. Oktober zu vermiete « .
Amalieustr. 7, 11 , von 12—1 und

4 —6 Uhr . 90- 5*

Eine schöne 4 Zimmerwohnung
im 3. Stock nebst Zubehör u . Garten -
genuß aus I . Oktober zu vermieten .
8 --' »°.2 .1 Näh . Schillers ! ». 14 , II .

Zu vermieten :
Hardtstraße 2 » ein Lade « mit

2 Zimmerwohnung , Küche und
Mansarde ,

Rheinftraße 14 eine Wohnung,
3 Zimmer , 1 Küche, 1 Rtansarde
und Kellerabteilung per sofort oder
später .
Näheres im Kontor der Mühl -

bnrger Brauerei , vorm. Frei -
yerrl. von Seldenocksche
Brauerei in Karlsruhe - Mühl»
bürg. 3599*

Alls 1. Moder zu vrrmeten.
Sophieuftratze 41 im Seitenbau,

1 Treppe hoch , eine geräumige
4 Zimmer -Wohnung nebst reich¬
lichem Zubehör .

Zu erfrag , ebendaselbst im Vorder¬
haus , 1 Treppe hoch . 1t08b *

Llldlviz-WilhclmßrilSe 18
ist im Hinterhaus , 3. Stock , eine
schöne Dreizimmerwohnung auf
1. Oktober zu vermieten .

Näheres im Laden . 10088 *

2 Zimmerwohnung ,
eine schöne, große und freunduche ,
ohne vis =ä=vis , Küche , Keil ., Aut .
an Waschküche und Trockenspeicher ,
Koch - und Leuchtgas vorhanden , per
1 . Oktober tm nur ruhige Leute zu
vermieten Zu erfragen Marierr -
straße 45 , 2. Stock . B29068

Adlerstraße 38 sind der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofert oder später zu ver¬
mieten. Näh. parterre . 829054 .3. 1

Amaiienstraße 8» Seitenbau, ist
eine freundliche Zweizimmerwoh¬
nung uut Zubehör sofort oder später
zu vermieten . Näh . part . 829213 .3 .1

Amaiien,tratzc 44, feineres Haus ,
zweistöckig , ist parterre eine tadellos
hergerichtete 5 Zimmerwohnung »
Küche , Zubehör , sofort oder später zu
vermieten . Näh 2. Stock . 829233

« maltenstraße 45 ist im 2. Stock
des Seitenbaues eine kleine Wohn¬
ung von 2 Zimmern u. Küche für
sof . zu vermiete ». Näh . daselbst in
der Papierhandlung . 829089

Angarteustratz « 81, 1, find zwei
Zimmer, Küche und Keller sofort
zu vermieten . 828869 .6.3

Durlacherstr . 2« ist ein Mansar»
denzimmer mit Küche an einzelne
Person für 6 Mk. sofort oder später
zu vermieten . Niher - Vorderhaus ,
2. Stock. 829236 .2.1

Essenweinftraße24, Hths. 1 . St .,
ist eine 2 Zimmerwohnung per
1 . Sept . zu vermieten . Näh . Vorder¬
haus 1 . Stock . 823119 .5.2

Schönste Lage der Stadt .
Kriegstraß « 89, gegenüber der Großh. Palais , ist die

F arterre -
'W ’ohnung

bestehend aus 8 Zimmern , Bad und rcichl. Zubehör auf 1. Oktober z«
vermieten . Anzuschcn zwischen 11 — 4 Uhr. Näheres daselbst eine
Treppe hoch . 10940 .2.2 .

Gerwigftratze 20 ist eine 2 Zim »
merwohnnug nebst Zubehör aus
1 . Oktbr . zu vermieten . Näh . im
2 . St . l. 629237

Göthestr . 1 ist ein groß. Zimmer ,
Küche , Keller auf 15. August
oder später zu vermieten . Näheres
2 . Stock. 629199 .2.1

Herreustraße 28 ist im Hinterhaus
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u- Keller auf sos . od . später zu vermiet .
Näh . 3. Stock, Vorderh . 829231

Hirschftr . 52 ist der 2. Stock mit
7 Zirnmerr . Glasveranda , Mäd -
chennransarde , Badezimmer und
Gärtchenbenützung auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres daselbst und
Bahnhofftr . 6 . II . 829073

Hirschstraße 75 kleine 2 Zimmer -
wohnung mit Znbehör auf
1. Oktober um 220 Mk. zu vermieten .

Anzusehen zwischen 12—7 Uhr.
Näheres daselbst. 8. St . 339201

Humboldtstr . 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung zu vrrm . Näh . Veilchen¬
straße 7 , Hinterh . 10626

Kaiser- Allee 83, IV , schöne, große
S Zjfnmer - Wohnung mit grr .
Veranda nebst Zubehör auf I . Okt.
zu vermieten . 329175 .3.1

Kaiferallee 117, 1. St ., 4 Zim-
mer- Wohuuug mit allem Zubeh.
sofort oder später zu vermiet . Direkt
an der Haltestelle der Straßenbahm
Näheres das. od. Rüppurrerstr . 28.
Telephon 2481. 829093 .10.2

Kaiserstr . 93 , 2 Trepp . Hinterhaus ,
Aufgang v . Vorderh . , 3 Zimmer ,
Küche, Veranda , Balkon u . Keller
zu vermiet . Näh . 8 Tr . 829082

« apelleustratze 78, nahe Haupt-
bahnhof , ist eine Balkouwohnnng
mit 4 Zimmern nebst allem Znvehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen I . Stock. 828266 .16.3

Karlftratze 84 ist im 2. Stock eine
schöne « Zimmer -Wohnnng mit
reich!. Zugehör sofort oder später zu
verniieten . Wünsche betr . Nruher -
richtung können berücksichtigt werden.

Näh . daselbst. Part . 829232 .3.1
Lessingftraße 52, HthS . 1t , ist eine

sehr schöne 2 Zimmerwohnung
nebst Zubehör bis 1. Sept . zu ver¬
mieten . Näh . VdhS. I. 829109 .2.2

Luisen,iratze 78 ist eine frcundl.
2 Zimmerwohnung ohne vuh, .
vis an kleine Familie auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . 829111

Näheres im 1. Stock.
Mariennraße 78 ist eine Zwei¬
zimmerwohnungmit Zugehör so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näheres im 2 . Stock. 829023 .3.2

Mariens» . 87 ist eine Woynung
von 2 Zmungru , Küche und Keller
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh. im
2 . Stock links . 829149 .2.1

Ostend ,-r. 18 sind im 2. u . 4. St.
2 Wohnungen v. je 4 Zimmern
mit Zugeh . p. 1 . Oktober zu verm.
Näh . im Laden . 829207 .3.1

Oftendstr. 18 ist im 5. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern an
ruhige Leute per 1. September od.
später billig zu vermieten. Näheres
im Laden . 829206 .3.1

Schesfelstratze 35 ist eine Mau-
sardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche nebst Zugehör an kl . Familie
zu vermieten . Nah . Part . 628134 3.3

Sqillerstraße 33» Hinterhaus, 2.
Stock , vollständ . neu hergenchtete ,
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. September zu ver¬
mieten . Auskunft bei Frau Leoss ,
Schillerstraße 33, IU . 11195.2.2

Schwaueustr . 17 , ist im 3., 4. u .
5. St ., Vdhs ., je eine 2 Zimmer -
wohnnng mit Küche ic. per sofort
oder später z« vermiet . Näh . im
Schlachthofreftanrant -Gebände
Bureau 11. Stock. 11233 .8 .1

Schwänen, .». 32 ist der 2 . Stock
von 3 Zimmern , Küche u. Keller aus
1 . Nov. zu vermiete ». 829223,2 .1
Näheres Stein, »ratze 2, 2. St .

Sternbergstr. 11 schöne 8 Zim-
tnerwohnnngsamt Zugeh., 4. St.,
Gas , GlaSabschluß aus 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Luiscn-
straße 39, 2. Stock. 828871 .2 2

Werderplatz 33 ist eine Woh-
nnng von 2 Zinimern, Küche, Keller
und Speicherkammer sofort oder
später zu vermieten. Näh. im
Laden 829184

Westendstraße 16, 3. Stock) ist
eine schöne Wohnung mit 4 oder
5 Zimmern , Bad , Veranda , mit
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . Part . 828501 .6.3

Zähringerstratze »8 ist auf 1.
September eine kleine Wohnnug
zu vermieten , ein großes Zimmer
mit Bikov, Küche und Keller. Näheres
parterre . 629230

Zührtngerstr . 58 » ist eine Woh.
nnng von 2 Zimmern. Küche, Keller
auf 1 . Okt. zu vermieten. Zu erfr .
in der Bäckerei- Filiale . 8 --<»«2.i

von 3 Zimmer u , Küche und Keller
lofi od. später ru vermiet . 629131

Mühlburg, Geibelstraße 12, im
im Hintcrh , 3 . Sk .. ist eine schöne
2 Zimmerwohnnux zu vermieten.
Näheres im Laden . 829189 .2. 1

Grünwinkel .
von 3 Zimmern und
Küche , 2. Stock , mitten

im Garten gelegen, sofort billigst iti '
« ernteten . 11127 .5.4

VMsUvrrMSllll .bintermSchulhauS .

Holm- und Schlafzimmer
parterre , modern eingerichtet , sehr '

billig zu vermieten . 829219
« eorg-Zriedrichftr . 20 , p . , recht ».

Wohn - « . Schlafzimmer , elegant
möbliert , ist auf sofort zu vermieten .

629160 2 .1 Borkstraße S, 11.
In schönster Lage ist großes , sehr '

freundliches 820721 *

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet¬
ten z» vermieten .

Sophie« raße 148 , IV , lkS.
Zimmer mit Pension .
Reinliches, hübsch möbl . Zimmer

mit ganzer Pension sofort oder später
zu vermieten. 829132

Luisenstraße 7« , II.
Gut möblirNes Zimmer mit se-

paratem Eingang ist aus sofort zu
vermieten . B29069

Adlersir . 14 , pari . , bei Prüfert .
Gut möblierte » Zimmer per

15. August preiswert zu vermieten.
829006.5.3 « artftr . Sv» Part.
selfortftraße ä, in der Nähe vom
Mühlburgertor , Hinterhaus , eine
Treppe , ist ein möbliertes Zimmer
sogleich oder später billig zu bei »
mieten. _ 629192 .2.1

Göthestr . 24 , 2. St . l ., ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 829088 .2 .1

« atserstraße » 13 , pari .» möbliertes
Parterrezimmer mit fep. Ging.
zu vermieten . 628 t97

Kriegstratze 141 ist ein hübsch
möbliertes Zimmer , hochparl . , so¬
fort zu vermieten . 829187 .3.1

Leopold, «ratze 1» , 2. Stock , ei«
oder zwei schön möblierte Zimmer
sofort zu vermieten . 828987 .8.2

Leopoldstraße 11», 2. St - ein- od.
zwei schön möblierte Zimmer sofort
zu vermieten- 628987.3.?

Lesfingstr. 51, 1 Treppe, ist auf
sofort ein möbliertes Mansarden -
zimmer zu vermieten. 829186

Lessing .»raße 58 , 3. Stock» ist rin
wobl. Mansardenzimmer zu ver¬
mieten sofort oder später- 829183

Lulsenstr. 72 , 1, ist -tue Schlaf»
stelle an einen anständig . Arveiter
zu vermieten . 829133

Rndo»„iraße 1, 4 Tr- hoch, rechts,
ist ein gut möbl . Zimmer mit
freier Aussicht und eine, Helle srcuudl .
Schlafstelle zu vermieten . 8 *°*°»

Schestelstrape 2V, 3. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer sogleich
oder später zu vermieten . 829141 .2.1

Sophieuftratze 41 , 2 Trepp ., nächst
Leopoidstr., ist ein gut möbl . Wohn «
n. Schlafzimmer mit Pensio»
an bess. Herrn zu verm . 829173 .5.1

Sophie « , raße 87, 3. Stock, ist
ein großes , gut möbliertes , Lfenstr ^
ruh . Zimmer , ohne vls -ä -vis , sof.
oder später zu verm . 629070 .2.1

« tetuftraße 2 ist ein möbliertes
Man,ardenzimmersogleichzu ver-
mieten. Zu ersr . im 2 . Ät . 829222

Zähringerftratze 38 ist ein gut
möbliert. Mansardenzimmer zu
vermieten ; kann josort bezogen
werden. 829229

Näheres im Vorderhaus , 1. Stock.
Zähringer,r . 92 , nächst d .Markcpl.,

eine Treppe hoch, ist ein eins -, möbl .
Zimmer sogl. zu verm . 829188

Ein unmöbliertes , freundliches
Ziminer ist auf sogleich oder IS.
Aug. an eine anständige Person zu
vermieten . - Näheres Garten »
straße 21, parterre._ 629166

Miet -Gesuche :
Suche ^

per 1 . Oktober Wohnung von zwei ;
Zimmern mit Werkftätto
oder 3 Zimmer » wo ein Zimmer als
Werkstätte benützt werden kann . Lage !
am liebsten Lamm - oder Nitterstraße ,

!

Nähe des Zirkels . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 827611 an
die Exved. der „Bad . Presse " . 3.3

Auf 1. Oktober wird von jungen
Leuten eine 2 Zimm »rw » h « n « S
zn miete « gesucht . Angebote
Mühlburg , Rheinstr . 43,11 . 829174

Gesncht 2 » Zimmerwohnung
mit Küche u . Glasabschlutz per U Sept .

Offerten unter Nr . 829205 au die
Exped. der „Bad ? Presse *.

Von einem Herrn wird ein schon
möbliertes

Zimmer
zum Preise bis zu 30 Mk. pro Mo¬
nat einjchl . Frühstück per Ende August
zwischen Marktplatz u . Kroncnstraße ,
sowie Nebenstraßen zu mieten gesucht .
Gefl. Offerten unter 'Nr . 629214 a«
die Exped. der . Bad . Preffe * erb. j
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Badische Pferdeversioherungs -Anstalt a . G.
zr» Karlsruhe .

Versicherung gegen Verlust « aus Tod » Tötnngsnotwendigkeit
sowie Miuderwert von Pferden .

Entschädigung bei Todesfall 80 °/„ bei Tötung und MiuderwertW % des Versicherungswertes . (Erlös aus dem Pferd zn Gunstender Anstalt .) — Gute finanzielle Lage der Anstalt .
Prospekte, Rechenschaftsberichte rc. durch die

Direktion in Karlsruhe11167.6.2 ««0 die Vertreter der Anstalt.

Dadtsihe Nreff «. Mittagblatt. TienStag den 4 . August 1908. Vlt~
.

Civil-lngenieur Wilh . Hub . Kausen
Helmholtzstr . 13,1 . KARLSRUHE (Baden ) Telephon 1907

Repräsentant erster
Elektrizitäts - Gesellschaften .

Spezialität : Elektro -medizinische
Apparate n. ganze Anlagen .

Röntgen -Einrichtungen ,
Ausarbeitung von technischen Gutachten und Projekten . Rat undAuskunft in allen einschlägigen Fragen . Kontrolle und rüfungbestehender Licht - und Kraftanlagen . 9866 .6 .5

8810 Bilder and Rakmenfabrlk , Glashandlnng .

Grosser Räumungs-Mauf.
Tom 3 .—8 . August a . c .

gewähre ich auf eine grosse Anzahl

Tafel-, Raffer-, Waschswli«, sowie jiippes. Men etc.

auf alle übrigen Artikel

% Re >lia,tt
oder doppelte Rabattmarken , 11153,2,2

Franz Hiijf , Karlsruhe ,Karl -Friedrichstrasse 14. — Telephon 1431 .

v. » Eile zu 1 . 22 p. i
Mo, Mrei , nerzolll sd Zollamt Karlsruhe

offeriert die 10684 .10, ~

Spanische Vleinhandlung

■
»

■
■■

Sprach - und
Kurse und Privatstunden
sehr zu empfehlen für Schüler, die

im Französischen zurück sind .
All © meine Schüler,und Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

besser © Noten erhalten.
A . Simon

11142
10 .3

Schönschreib -Unterricht.
In meinen Kursen (2 bis 5 Men ) erwirbt
sich der Schüler (resp . Schülerin ) eine geläufige und gefällige Schrift

die ihn sofort empfiehlt und ihm bessere Zensuren einbringt .

Uebersetzungen von Zirkalaren, Preislisten (engt, franz. , ital . etc. etc,)
110 Kaiserstrasse 110,

Elehtriscliß Klingelanlagen.
Neueinrichtungen u . Aufstellung vonnenen Elementen in alten Anlagen5 Jahre Garantie « 9373 .10.8
Unterhaltung u . Reparaturen zu besonders billigen Preisen ,Karl Ring , Installationsgeschäft , Werderstr. 80a .

| Albert Günzer f
% Atelier für Zahnheitkande 11. kimsll . Zfilsne t
9 Amalieustrasse 36 , neben der Hirsebapothebe . 9792 A
g Garantiert sehmerzlose Zahnoperationen in Narkose (Chloro- gq form , Bromäther ) unter ärztl . Leitung , werden täglich ansgeführt - §S ■ — - Massig © Preise . — . ■■ ©
b Früher langjähriger erster Assisteat des f Herrn Häusler, v

LildtzrviurahmuuK
aller Art , Massenanfertigung und Reklameplakate .

Telephon 2448 .
^Fll * f8 © blOIÄ , Waldhornstr . 52.

Kofferfabrik , Hoflieferant, Karlsruhe
Waldstrasse 49 - Telephon 2165

Rohrplattenkoflfer , Pappclholzkoffer , BügelkoflTer ,hamenhntkoffer , Ledersäcke , Anzngkoflfcr , Falten ,
kotier , Plaidhüllen , Wäschesäcke , Handtaschen ,Reisenecessaire , feine Lederwaren .
Mff- Rtigelkoffer Konkurrenzlos "HW

„ ein 75 80 85 90 95 100Damen
Herren cm 70

, ßfeiti'
Grüß

26 .50
85 - 90

28.50
95

31 .-
100

samet *. srvrjcAtr.

Reparaturen sofort . Rabattmarken . Eigenes Fabrikat .
Tenuis -Kuckets IO Prozent Rabatt .

Mk. 18.50 20. — 21 .50 23 75 26.— 28 .25 30.—
Jagd- , Touristen-, Hochtouristen-, Fussball-, Tenn

Tennis -Schabe 30 Prozent Rabatt .

Messing-
Beschläge

is-Sport.
11025 .3.2

j - ch

10373*

138

ipSCiiCiikü
in iiiimci'ijtcr Airsioahl .

iellil Silfl 8 Ol) .,
Kaiserstraße 221,

nächst der Hauptpost .

Dampf-Bettfedern -Reinigung ,
Karlsruhe -Mühlburg .

Sorgfältige, fachmännische Behandlung jeden Auftrages , daher
höchster, von keiner Seite erreichter Reinigungseffekt.

Absolute Garantie für Gewicht und Qualität des Federn -material «.
Abholung und Rücklieferung kostenlos Wohnung . 6896 .18.14

Wilhelm Ruf , Tapezier - und LettengesW.
Seltanstraßc 6 , Haltestelle der Straßenbahn.

III. Plälz. Lotterie
I . Sar.z. Heb.d .Pferdezucht etc.Lose
nur

800 ^ ^ 12000
Jlerl dir Haupt-
gewtani Hk.
Sanstlgs
Lmi»»»

iiO

D* Reis , Kronenstr . 37/39
■ 8574Möbel-Ausstellung ■
B für moderne Wohnräume , in allen Preislagen m

Ca . 50 Musterzimmer ^
'
77

°
^

HB

M komplett ausgestattet Verbindlichkeit . SS

Neuestes Patent — Konkurrenzlos
Gasbadeöfen mit

Wäschewärmer, Spiegel u . Consoltiscli
I- •

^ 3000 21 Gasheizöfen B) . R . I*. 0018»

krJS^iüi ! Honten Sohn Carl A.-G. , Aachen.
<D ‘

<a. Haugaba 1 VerlosargsöBstlmmcoges .
Ziehung am b . suguat 1908 .

tieneraUAgentur
Peter ßixius
in. imdwig3hafon a. Rh . 1
Lose ä 1 Mk ., u Losa 10 1H-
(Porco u. leiste nach auswär .
30 Ffg . est .rä ) empfehlen ix

Magenleidenden
teile ich auSMitgefühl gern umsonst
mit , wie sich ieder selbst von diesem
analvoll . Leiden sofort dauernd
befreien kann . 471a

M. Ohme , Lehrer,
Schmölln S . Ä. 81.

00000010000
$ Schweinefett §0 (rein) 0
JfiL per Psd . 56 Pfg „ > JrtL
X bei 5 Pfd . per Psd . 54 Pfg . , ^x Schweinefett 20 sdentsch) , von Ml. Geruch, 0
0 per Pfd . 68 Pfg ., 0

bei 5 Pfd . per Pftr 65 Pfg ., ^
^ Salami unh x? Servelatwurst t9 per Psd. Mk . 1 .20,

' 0
K bei 5 Pfd . per Pst . Mk. l .10, Ha Mettwurst a

zum Kochen «. Roheisen , ^V per Psd . 8s Pfg ., . V
0 bei 5 Pfd . per Pfd . 75 Pfg . Q

Sfr. I Km MtS
? U . Knssmanl , ¥
W Erbprinzeustraße 21 . 9
0 Prompter Versand nach aus- 0

wcirts . 5450 Q .aeoeeoeoee

Städtereinigung & lngenieu[ bau - A.G. vormals Allgemeine Städtereinigcngs -
Gesell schaft .

12.2 Berlin —Wiesbaden —Königsberg —Düsseldorf —München —Stuttgart , 6537a

Generalvertretung für Württemberg und Baden

nttn Ctnnlr IngenieMrbnreanv/LLU QLUL'iv* Stuttgart, Sctilosstr . 5Sl.

Projektierung u. Ausführung von :
: ; : Strassenbauten : : :
Wasserbaulichen Anlagen aller ' Art,
Spezial . Wasserkraftanlagen .

Wasserveisorgungs—Enthärtungs — Enteisenungs — Entfettungs —Filteraidagen , Kanalisationen
Kläranlagen für Abwässer und Fäkalien nach moch ., ehern . , biolog. Verfahren

für Städte , Landgemeinden , industr , Werke , Hotels , Sanatorien , Krankenhäuser , Schulen , Einzelhäuser .
Langjährige Erfahrung ! Auskünfte gratis ! Prima Referenzen ,

Abonnenten in u. außer dem
Haufe werden noch angenommen .M . Rierreth
Friseur und PerückemnPher

1 9907 Luisenstratze 34 . 10 .8 |

Riippurrerstrasse 14. "
— ~ - -

Schweizerkäse
r/. Pfd . 20 Pfg . , V* Pfd . 75 Pfg ., bei 5 Pfd . 7« Pfg . per Pfd.

empfiehlt

MH . 2107 Alois Zanetti, Kiisnßr. 64.
Butter « nd Käse en groS und e» detail . 10975,3 .2

vorzügliche Qualität , aus den besten
Sorten gekeltert, 571a,20 .14

per Liter 28 M .,
liefert in Gebinden von 40 Liter an
Karl Jhli, Mlnieiiikrltetti,

Achten , Baden .

Schlafzimmer -
Einrichtung ,

hell üußbaum , modern , wegen Platz¬
mangel sehr billig zu verkaufen .

Anzusehen 11059 .3.3
Säheingerstrasie 25 , Laden.

engl . Schlafzimmer , hell nutzb.
poliert : 2 Bettstellen mit
Rosten , Polstern u . best. Ma¬
tratzen, 2 Nachttischemit Mar¬
mor, Waschkommode mit Mar¬
mor u. Spiegelaufs . mitKachel-
Einl .» 1 Schrank, 2 Stühle , 1
Handtuchständer;

Wohnzimmer : 1 Schrankmit
Aufs » 1 Bertiko mit Spiegel ,1 Plüsch- oder Taschendiwan,4 best. Rohrstühle m. gestocht .
Rücklehue, 1 Auszngtisch , 1
Küchtnschrank , 1 Äüchcntisch ,2 Hocker, 1 Wandbrett , ist z«
dem billigen Preis von

650 IMIk .
zu verkaufen. Mit großem ,2t«il . Spitgelschrank 55 Mk.
höher . Federbetten in jeder
Preislage bei 10232

Lud . Setter . WMr. ?,
Möbel - u . Bettenhaus .

l Massanzug16 M.
“3

aus Stoffrest , u . Partiekäufen , l Pale¬
tot lb M . Lhice Fas ? . mod . Deinns .
Mstr . fr. Rax Hack *r , Rattöot 5.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u . Franenkleider , Stiefel , Ul, reir.Gold , Silber und Brillanten ,Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Hanshaltuugeu ,sowie ein '. elue Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das grösste
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gefl . Offert , erbittet
17999 mS m JLa » ^ ö r ' V r ,
6elept )on20t5. Markgrafenstr . 22 .

Weiße

Hemdentuche
beste Fabrikate

besonders preiswert
10.10 bei 8602

J. Schneyer,
Werderplatz .

Möhei-Elnrlcbtun g,
bestehend aus 2 polierten ausge-
fchlagenen kompl. Betten mit Federn¬
betten , 1 Nachttisch m Marmorplattc ,
Waschkommode mit Marmorplattc , 1
Chiffonnier , 1 Vertiko , 1 Tisch, 4
Stühle , 1 Diwan , 1 Trumcaux , 1
Spiegel , sowie eine eiserne Kinderbett -
stclle mit Matratze , alles vollständig
neu , ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten . Näheres Herreustraste 5 ,
Part , links . 16022 *

NB . Die Möbelstücke werden auch
einzeln abgegeben .

Asien ii.
629021

v. » werden billig^ augefertigt .
'

Uhlaudstr . 33 . H, l .

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 130.

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

Samstags 40 Pfennig.

9892*

iM>i zs
Wegen Todesfall ist die Gastwirt¬

schaft zur » Krone " in Wiesental
( bei Waghäusel ) . unter günstigen Le-
dinguiigc « preiswert zu verkaufen .

Näheres bei der EigentümerinFrau Schuh Wwe . 628189.5.3
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